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ISO MlffN. 5000  WIIlMklM.
In einem Weihnachtsauffahe hat der Recchsminisier des

Innern Dr . Koch eine kleine, aber scharfe Spitze angebraast.
Er bat darauf hingcwiescn, daß daö deutsche Volk l-eute von
IM Ministern und 5000 Parlament iriern regiert und ver¬
waltet wird. Zwischen den Zeilen war seine Meinung her-
ouszu lesen, dah das eigentlich ein Luxus sei, den wir uns
kaum erlauben können. Dir Frage wird über kurz oder lang
doch einmal b: i den Hörnern angef .ißt werden müssen. Es
wird sich dabei ergeben, daß Dculschtand wirklich beinahe
am  k o s: s p i e l i g stc n res ! ert  wird . Das ist die Be¬
gleiterscheinung des bundesstaatlichen Sststems. Man wird
gewiß nicht blind gegenüber seinen Vorzügen sein dürre».
Dadurch, daß die NcgierungSyorralten auf .' iele *Ieine Zen¬
tren verteilt ivaren, war eine viel intensivere  Fürsorge
für die regierten Bevölkerungs-tenle mögl'ch. ES gibt in
Deutschland keine „tote" Provinz . Die Pf ! ge von Wissen¬
schaft und Kunst, die Deutschland so hoch gebracht hat. wäre
nick» denkbar gewesen, wenn nicht jeder Bundesstaat seinen
Ehrgeiz darin gesucht hätte, feine eigenen Universitäten.
Hochst-lmlen, Hoftlicater usw. zu unterhalten.

Verwnltungötechnisch war das System schon früher un¬
rationell . und es ist heute das um so mehr, je höher di- Ge¬
hälter für die oberen und niederen . Beamten steigen und je
tiefer die Steuerkrast der Bcvö.kerung sinkt. Nackf- cin das
Steucrwesen im großen und ganzen in die Hand des Reiches
übergegargen ist, bat dieses auch zuerst die ungeheuren Be¬
lastungen des nationalen Etats empfunden , die durch die
vieler. kostspieligen bundesstaatlichen Einzelregierungen ent-
steben. Es ist ein oftenes Geheimnis , daß sckprn haute viele
Stellen in den bundeSstaatlickzenEinzclregierungen ziemlich
überflüssig  sind . ES darf vielleicht verraten werden,
daß sogar in Berlin rn den pceußisch>en Ministerien Minister
und Äel>eimräte oft die Härche in den Sctwg legen und klagen,
daß sie keine Macht mehr auSübcn können und nur noch
Vollzugsorgane der Rc:cl>sminister sind. Man wird sich daran
erinnern , daß der preußisckie Minister des Innern Heine in
Deffau schon einnial darüber eine bewegliche Klagerede ge¬
halten hat So ' st cs aber nicht bloß in Berlin . Ähnliche
Empfiniimgen bat man auch in Dresden , München, .Karls¬
ruhe und anderen «Rrsideuze»". Die Klagen sind, das dcirf
ruhig ausge ' procken werden, nicht immer von reinen persön¬
lichen Jisteressen frei Die neuen Machthaber legen aus
ihre Unentbehrlichkeit zunwilc» tui größeres Gewicht, als den
realen Verhältnissen eiitsprechen dürfte . Ähnlich liegen die
Verl-altnisse in den bundr-sstaatlichcn Parlamenten , die
geradezu Kt potemkinsche Dörfer dirlki-llen . Den » vielfach
sind brr wichtigsten Parteiführer zugleich Mitglieder der Par¬
lamente ihre? Bundesstaates und der Nationalversammlung.
Und sie werden den der Nationalversammlung so in Anspruch
genommen daß sie in den BuirdeSparlaniciit .ni gar nicht erst
richtig nir Ael'eit kommen. Die ganze Wrhlarbeit , die kür
sie gellistet wurde, war eigentlich für die Kuh. Und wer die
Bei 'chte der Bnndesparlamcnre verfolgt, dem kann es auch
rächt entgehen, daß in ibnen dasselbe leere Stroh noch ein¬
mal durchgedresclie» wird , das schon die Nitio » rloerfamm-
lung bis zum Überdruß durchgckaut bat . Eine derartige
frWItfd’.f Krastverzcttclung in den Zeiten , in denen die
äußerste Ökonomie angebracht wäre , wird auf die Dauer nicht
lan,ze crtraabar sein.

Die Tatsache,', werden von selber in immer größerem
Mrße zur Vereinheitlichung der Regierungs-
gewa  l te  n und der parlamciitarisckwn Orguw rühren . D<s
Problem -'st nun , wie wir diese politiserre Ökonomie verwirk¬
lichen, ebne das wnr schenöwerte selbständig? politifcfve und
kiiltn-eile Leben der Bundesstaaten zu ertöte ». 100 Miniiter
und 5000 Parlamcntarier sind für einen verarmten Staat zu
kiel und die Studienfrage der nächsten Zeit wird sei», wie
terrir -gern wir ihre Zahl , ohne die Lebenskraft der Nation
und ihrer Teile selber zu verringern.

Bor dem Frieden.
Dke Absendung der deutschen Note.

Br . Berlin , 2. Jan . sElg . Drahtbericht .) D' :
deutsche Note an die Entente ist soeben nach Paris
weiter geleitet norden . Man hofft , daß durch ihr Ein¬
treffen die Verhandlungen zur Unterzeichnung des
Protokolls beendet werden.

Tie letzten Beratungsfragen.
Br . Berlin . 2. Jan . sCig. Drahtbericht .) Die vor¬

aussichtliche Verzögerung  der Natifizrerung des
Friedensvertrages erklärt sich daraus , dah die Verhand¬
lungen über die R e g e l u n g der Rechtspflege

' 'in dev A b st i in m u n g s g e b i e t e n während der
Übergangszeit längere Zeit in Anspruch nehmen . Die
Verhandlungen nehmen im übrigen einen rein sach¬
lichen Verlauf . Die Gefangenen von Ecapa-
F l o w werden, sobald das Schluhprotokoll unterzeich¬
net wird, freigelasiekr. Fhr Verbalten wird also nicht
als Pflichtvcrgehen angesehen werden . ___

Der „Temps" über die deutsche Gerichtsbarkeit in den
Abstimmungsgebietru.

tr.z Paris , 1. Jan . Der . TempS" meldet- Die Vertreter
Teulscbloi-re laben üch «nis eine Bestimmung des Friedens-
vertreges terusen , die deutsche Gerichtsbarkeit in den einer
Volksabstimmung unterworfenen Zonen in Kraft zu lassen
ltS zu dem Augenblick, da die Volksabstimmung stattgefunden
Hobe. Die Vertreter Dontsck̂ ands erklärt : », daß diese
Lotkrotstrmmunssgebiete also b& tzz-sts-s.cn Jurisdiktion

Morgen-Ausgabe.
unterworfen bleiben müßten . ES würde sich nn besonderen
daraus ergeben, daß di- dort wohnenden Personen wegen
Landesverrats brr daS lllcichSgericht in Leipzig gestellt wer¬
den könnten. Dc * aber , meint oas Blatt , wäre unvereinbar
mir river legalen Vorbereitung der Volksabstimmung. Die
Alliierten würden eine widerrechtlich:' Auslegung der deut¬
schen Vcnrcter natürlich nicht zulassen. Die deutschen Ver¬
treter bätte» sich aber varbehalten , venn sie es für nützl'ch
Hallen würden, die Ansicht ihrer Regierung , ja sogar die
Ansicht der deutschen Nationalversammlung zu hören.

EicherheitspoUze! «nd Einwohnerwehren.
Br. Berlin , 2. Jan . (Gig. Drachtbericht.) Die Frage des

Wciterl>estchens der staatlich« ! Sickserlzeitspolizei, deren Ab-
fdjcffung die Entente verlorrgt hatte, dürfte in aller Kürze noch
ei-innal Gegenstand einer näheren Aussprache  zmisckien
Den>nchlo»d und der Entente werden . Es scheint sich dalrci
eine Lösung  zu frieden. »ack> der die A r t der Bewaff¬
nung  der S .cherheitLpoldzei grundsätzlich geregelt  wird,
io daß ihr Weiterbesdchen dadurch nicht mehr er'istlzaft m
Frage geitellt ist. Dagegen scheint die Auslösung ddw
Einwohnerwehren  umd des zeitfrelwillgen System»
gefordert  zu werden, so daß mit ihrem Werterbestchen
kaum noch zu rechnen ist.

4 Milliarden Dollar für Europa.
Br . Basel, 2. Jan . (Eig Drvhtbericht .j Aus

Washington wird gemeldet : Das amerikanische Natio-
naikomitee für europäische Finanzierungen ,st damit
beschäftigt, ein A n l e i h e p r o j e kt von mindestens
zwei Milliarden und gegebenenfalls auch von vier Mil¬
liarden Dollar auszuarbeiten , uni Kredite  an die
europäischen Länder zur Erleichterung des amerikani¬
schen Exporthandels gewähren zu können.

Heimkehr ans Japan.
W. T.-B. Berlin , 2. Jan . (Drahtbericht .) Nach einer

von der schweizerisckien Gefandtsclwst in Tokio eingegangen.;n
Meldung bat der erste HeimsüwlsungStranvport der Kriegs¬
gefangenen ans Japan  am 28. Dezember auf dem Danipfer
„Kisiku" Marnko verlosicn. An Bord befinden sich 48 Lssi-
ziere. 72 Portepecunteroffizievc und 820 Unteroffiziere und
M lnnkchr' sten. insgesamt Ü4l Mann . Der Transport , dessen
Fübrer Kavitän z. S . Vollerthu » ist, umfrßt die Mehrzahl der
Krieasgcfangenen aus den Lagern von Naraihine und Aouo-
gr.hera, darunter die ösrerreichisch-ungarischen KriegSge-
fangenen. Die Reise, auf der Tsingtau . Siugapoce , Dabang
und Port Said angelaufen werden soll, wird ungefähr
60 Tage dauern . _ __ ___ _ _ _ ____

Tschecho-slowakischs Politik.
mz. Prag , 2. Jan . (Drahtbericht .) Kramarsch  schreibt

in der „Nacodni L.sti" gegen die Annäherung an
Berlin und Wien  für die Annäherung des alle» ilaivi-
ßben IdealS : Es wäre n,cl>t zu vergessen, sagt Kramarsch, daß
jade alte große Annäherung an die Doutsclie» van Frankreich
eiiiscrnt. Einige politrsel-c Krei ' e Fra »kreick>s würden uns
allerdings gern in einem Bunde niit Wie» sehen. Wir muffen
aber auch wie vor jeden deutschen Gedanken aü-
lehnen.  Außerdem ist eS naiv, zu glauben , daß die Deut¬
schen sich mit der Niederlage absinücn werd-n. Sie werden
immer wartclii und lzofsen. bis für das Deutschtum der Tag
der Vergeltung kommt. Man beginnt bereits in Frankreich
einzirsef-e», >doß der einzige Schuh einer deuticlwn Rer»anche
ein kraftvvl -leS Rußland  wäre . Das herrschsüchtige
Iiußkancd des Imperialismus ist abgetan . R-ur dnrch freie
Entwicklung der Nationalitäten wird das neu« Rußland zue
nrneren Freiheit gelangen . In dieser neue» inneren Politik
wind auch das Ideal der äußeren Politik  liegen,
nämkich der Schuhherr aller seiner flämischen Stammesbrüder

u sein und mit ihnen ein unlösbares politisches Bündnis zu
itdcn. durch das der Friede und die freie Entwicklung alter

übrigen Wlker geschützt wird.
Die Lage in Ungarn.

mz. Budapest. 2. Jan . (Drahtbericht .) Ministerpräsident
HnSzar  führte in seiner Antwortrede auf die Neujahrs-
glückwunübcder christlichen Partei aus , dah daS Laird durch
die zwei Retwl itirnen und die rumänische Besetzung voll-
ke mmen zugrunde gerichtet  worden sei. Der
Bnlsck>e>ricmi 'S habe dw Pressefreiheit gemordet, das Ver-
san' mlnngsrecht aufgrhoben und die ersten Männer des
Landes in den Kerker geworfen . Die ungarische Nation
werde üch durch die Fürsprache des Auslandes für diese
Menßhen nicht irre leiten lassen. Keiner werde dem geseh-
licken Richter entzogen, ob nun Tschitsclerin telegvaphi- r'e
oder irgend eine andere europäische Macht interveniere.

Das Schicksal der Türkei.
mz Parle , 2. Jan . (Drahtber .) „Petit Parisien " bringt

eine Nachricht der „Pall Mall Gazette ", wonach folgende
Lösui.g der Frage von Konstantinopcl den Sieg bavontrageu
würde. K o n sta n t i n o p e l und die Meerengen  wür¬
den lirternationatisiert  und Frankreich und England
würden dcrt gemeinsam eine Vormachtstellung auSüben. Der
neue Sitz der türkischen Regierung befind- sich in Kleinasten.
Dce Sultan würde als Oberhaupt der Türkei in religiöser
Bcüel'ur.e anerkennt und Konstantinopel bleibe in gleicher
Hin''cht die Hauptstadt des Islam . Die ..Pall Mall Gazette'
fügt hinzu, LIend George werde sich mit einem sehr be¬
stimmten Plane nach Paris begeben, mit deffen Annahme
durch die Konferenz siche. Vi  rechnen fei.
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Deutschland.
Gemeinsame Besprechungen der Gliedstaaten.

mz. Stuttgart , l . Jan . Wie das Südd . Korr.-Bur . hört,
werden der öieichswirisctioftsininlfter und die Vertreter der
größeren Gliedstaaten vom 6. Januar ab mit der wücttem-
tergischen Regierung in Stuttgart Besprechungen abhalten
über die Loge und die in nächster Zeit auf dem Gebiet-
des Erna brungS Wesens  und der Ein - und Ausfuhr
zu ciPreifeften Maßnahmen . Im Anschluß daran werben
d>e Vertreter der Gliedstaaten in Stuttgart auch die Auf¬
hebung der selbständigeir Gesandtschaften
innerhalb des Re'cheS erörtern . Am 10. Januar ist der Be¬
such dcs ReichSverkehrsministers in Sache:: des Rhein-Neckar-
Donau -Kanals hier erwartbar.

Ein Reick,»amt für kri istlerischr Beratung.
mz. Berlin , 3«. Dez. Tie Reichsrcgierung hat im Rerchs-

mrniitcrium des In iceu er» Amt für künstlerische Bevatung
des NeickreS aeichasfcn und es Dr . Edwin Nedslob, dem
nei-en Direktor der staatlichen Knnftsammtungen von Würt-
remvcug übertragen . Die Gefchöftst-itung von Berlin wird
der Archttcki Otto Laue üternelme ».

Aushel,nag des Belagerungszustandes in Ostpreußen.
W. T.-B. Berlin , 2. Jan . (Drahtbericht .t DaS preußisch«

Stacitsministerium l>at in seiner hentigeii Sitzung de» durch
Verordnung vcm 4. März verhängten Belagerungszustand
über die Kreise Allenstein (Stadt und Land). Ostecobe,
Neider.buig , OrtclSburg , Johanuiöburq , L»ck, L5tz-n und
Seiislurg aufgeboben . Als Zeitpunkt dec Aushebung gilt der
2. Januar.

Die Übergabe BranrbergS an Pale ».
mz. Berlin » 2. Jan . Der „L.-A." meldet aus Thorn:

Nach der „Bromlergcc Ostdeutschen Rundschau" dürft« die
llkergäbe Brambergs an daS polnische StaalSweser, voraus-
sichtlich am 17. oder 18. Januar erfolgen.

Ein Schritt ScheidemannS.
mz. Berlin , l . Jan . Unter der UbersSl 'st „Ein Schritt

ScheidemannS" meldet der^ „Vorwärts ", daß Cck)erdeniann
nicht ein Verfahren gegen sich, sondern ».'gen den gegen-
wäciig im AuSlni.d befindl .chen S o n n e n f e l d , der keiner-
zeit den Fall Sklatz-Pairus aufrollle , veantragi r>at , um
diesem Gelegenheit zu geben, seine Behauvtung üter die an-
gehlici.e Auösetzung einer Belohnung zur Ecinoedung Lreb-
kneckts rnd Rosa Luxemburgs vor Gericht zu beweisen.

Kleine politische Nachrichten.
„Derlingske Tiden-de" meldet «ruS StvcN>olm, der frühere

derrtsche SdrEmtter in Elsaß -Lothlingen Fürst Wedel  ist
oeslev» im Alter vvn 77 Jahren m Stockholm gestorben.

Der „9t e i chs a n z e i g e r" veröffentlicht ein Gesetz gegen
das Glücksspiel, eine Verordnung über die A!»,eUung von
Ansprück̂en geaen dos Reich, ei>ne Dekanntmackmug über den
Berkehr mit Zündwaren un-d Dvuchwpier , über die Aufhebung
der Beschlagnohme von Japankampfer , über die Verlängerung
des StahlwerkSverba »ds u.nd über di« Änderungen der allge¬
meinen LiejcruzrgSbcidingu»»gLN des ReichSurmwpols für
Branntwein . .

Unsere Eisenbahnwerkstätten.
Zu dem kürzlich unter dieser Überschrift necöf-e-.llichten Auf¬

satz wird uns von der hiesigen Ortsgruppe des Deutschen
E r se n l>-i [) nerv  e r t a » : e S , terübtigend " geschrieben:

„Die Eisci'bahnwcrksiäitcn sind Neparaturwcrkstatienfür Loko-
motivcr. und Wogen. Fesistellen, wie weil rizeullich Lokomoliven
und Wogen durch den Krieg herunterg-wirtschostet wurden, ferner in
weich fraufei« Zustand das rollende Adoterral. besonders Lokomotiven,
versetzt wurden, durch die Enlseriiuiig ihrer dessen Metalle, wie
ki pseincn Feuer büchien und Mcssing-Arwaturen, kann am besten ein
Fachmann, dec in einer solchen Werkslätte tötrg ist. Durch
bi» etimicn Feuerbiichscn entstehen unauSgesetzi größere Reparaturen,
so dass die Hauftwerksiüttcn dauernd öbcrjüUt siiio und dadurch die
bctres-endcn Werkstätten gezwungen sind, mit ihrem sehr Mangel-
hasten EinrickNmigci'. zur Scibsihilse ?u schrerteu. Durch die sehr
schlechten betressende» Einrichtungen und die bäus-qen sonstigen
lausenden Sirporaiure», die hanpijochliÄ dadurch evistcheu, indem
heute ncch zvnc großen Teile mit Ersotzstossen gc.rrhcit.-1 werden muß,
treten liotiirlichcrwcise Bcrzögrriiiigcnbei den gröh.-ren Arbeiten ein.
Di: Zahl der Arbeiter er»ihr in sofern eine Erhöhung, als durch den
Achtstundentag ein Ausgleich geschossen werden u.ußie. denn bekannt¬
lich war ?•-- gerade a:. der Eisenbahn, wo der Acöciter nur durch
Vbcrstimdenverdienstsein Leben fristen konun, denn iS, iogor 20
Stunden Dicnst a» einem Tag waren leine Seltenheit. Ter aus der
Maste g?,:-äliile L.ttclwraiiric'.uß bat schon sehr W:ch! der Esten-
bahn und somit auch der Allgeineinheit gearbeitet»,,d wücde es noch
wehr getan habe», wenn nicht inimer oa» anderer Seite aus
Schwicric leiten ge-nacht wü' beu. Die seitherige sachmäunische
Leiiung ist durch Nest Arbeiierausschüsse bis heute nicht im geringsten
beeun. aber schi nö' ig ist ein <fniDlicf die,er A i i: !- die Ee
schaiisnihriing. Die Ziikunsi w:rd dieses lehreit. K>,ße Wnkc zu¬
grunde richte» ist leichter, alz dieselbe» wieder von nichts anibanrn.
Der Mrbrvcrbrauch an Kahlen wird viril üch! in allernächster Zeit
etwas cmgcbe-.ldcr durch diese Ausschüsse beleuchtet werden küuizen."

So weit diese A>i<-»istluicgen als Berichtigung für den
von uns ael rächte., A.ifkatz in Frage kommen können, gelten
sie wohl in der Hanois,ick,e su» der hiesige» Bezirk. Der einer
Berliner Krrrl srende -cz .-ntc rinmene Artikel behandelte jedoch
d>e Gesamt! clbalti -.isse der E :>ri ' bch>:wclkitölten im Reich«
stwie die Methoden , dt- zur E ' döb.' ng ihrer Leistungsfähig¬
keit versucht Nerden und n'ck.t immer den gewünschten Erfolg
zeitigen Wen>> die damit »m Znsanimei .hang stebende.'
Fragen im Drekluderec Bearit eine glücklichere Lösung ge-
fiindca haben oder finden sollten, so wäre das im Interesse
r.es WiedevLnfbaus uniercs E .serbahiwrokchrö nur zu be¬
grüß« ,
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Wiesbadener Nachrichten.
Lieferungsvertrag und Preissteigerung.

Die Uirsieliechril der Preisbildung und die Sdpnrerigkeii
derBtfci .affuilg von Matcri,rliea> und Waren haben ii» Handcl
un>ö Gen-rol« die Nohvenil) gleit ßf^ritißt , in de-> lUnij. uird
SicferuiiifliMx'i»i:ieru*tocn BrstianmunGN o.if,5iuicl)infm. die die¬
sen SitrlKÜttiiitKai ökclmunfi tragen . Sv wird in de» Verträgen
vielfach von einer zifserniätziget, Preisfeslsetzltiig Abstawd ge¬
nommen oder der Vertrag wird unter der Podingung >U>ge-
schlvffen. dah die zur Liehewuiq erforderlichen SUÄjjioffe uufd
Arbeitskräfte ülberiraupt zur Verfügeui,; stehen oder ein
L»1>rde»ers<ch wegen NichÄicferutig wird ausdrücklich cvuSge-
sä/ofsen u-sw. Trotz der ausgedehnte, , A»w«,ü>u»g dieser Ge-
fchästspraxiS begegnet man in Ha-wdels- ui»d 6ieu»ert>ekreisen
rwch vielfach der Awffasftuig, dotz derart ge Vertnagsbedi-ngmi-
Hrn wegen UitbeftuneiUheit keine vor tr«,gl che Bindung erzeu¬
gen konnten, und hieraus wird dun» seiden.» der Käufer n.iui)
igesteller öct  Anspvuch Ijeocdeihrt, von dein Vertrag znrückzii-
iretrn . Diese Auffafirmg steht über mit dem geltende» Recht,
tzuma-l auch mit der Recht so lxchung in Widaoiprinh.

ÄtereitS in FrioderdSzeiite» sind Kauf- und Lieferungsver¬
träge >sis rechtsgültig wnerktUiut worden, mmi» wen» die Be-
lsiinuinnng von Ware oder Preis vo» stäter eintreteiiden Um-
siäivden aibliäiiĝq gemach et nrnr; eS genügt. »>eiui diese
Civmoube des Vertrags üderltairpt bestiimiidar sind (Staub.
Kouimoutar zürn H<»idchsgesatzbnch. Anm. 23 ff., lLxkur« vor
ß 373). Destiimmtxrr ist aber luuh anerkainiten ReelNSgruiid-
fützon z. B. rin Preis , der kunidriiülü ch ist oder den di« Kon¬
kurrenz t»erlangt oder der irn Geschäftsbetrieb des Lieferauto»
allgemein gefvrdort wird . Leiteivdor OieckidäSputikl dr'i der
ipätzeren Prc sfesifetzung ist, dah Verkäufer oder Lieferant bei
tiizwisclwn geliei-iertcn Gefiel,ueigskvsiondie Preise so erhöben
darf , »ah il»n ein angeinrsjener Gewinn verbleibl. ^Natürlich
findet die PreiSl >eniessii»g ihre Gienze : Der Verkäufer odor
L eferant darf nicht willkürlich die Preise heraiifsetzen. und er
mutz im « «reitfall die A»»xnnefso»!w>t der Preise lxiveisen.

Auch die Klausel „Liejerungsinöalichkcit vorausgesetzt"
und der AuSstliditz einer Sch,vdesi«ersatzpsl''cht für den Full der
KchiLiesiriuig sind Vertragsded ngueuten, die gru» d>ätzlich die
Rech'tegültigkeil des Vertrags nicht lwrührcn . Derartige Sckmtz.
klsufdiu l>abe:i osfeiisichtlichden Zweck, nicht »ur dann drm
Verkäufer oder Lxcheranbn zu schützen, wen»» die Erfüllung
t<S Biir.tragS alsiektiv. d. h. ühorl-nupl unmöglich gonmoden ist,
tondern sie solle» dazu dieneii, Verkäufer und Lieforanteu
ßchon dwnin von feinen Denraglshflich>tou }» lnfreirn , wen»
lcdiglch eine persönlich« Verhiindr-nrng deS Leistungsvflichti-
gen au der Vertragserfüllung twriiegt . D S.

— Zur Frage der Teilung der Provinz Hessen-Nalsan.
Di« kürzlich in der Pelle arisitetaiich-le N-nchrükA. bei einer
TeÄung der Provinz Hesseu-̂ tassau der Sitz des Olierpräfidon-
Un nach Homburg v. d. H. verlegt würde, entbehrt . >t-i« die
Hessisch»« Korrespiuichenz hörl. jeder Begrü »d»«ig. Di« TeÄu»g
der Prot ' iiuz I egt m iwitvr Fern «, » an nrii-rO« auch gar nkM
daran denken, ton Sitz cliier so wichtigen Behörde an einen
Ort zn verlegcrr, der zwar reich an Nadinsihötchenen» aber vom
Mlsicrenden Leben gänzlich verlege » ist.

— Die Schiffahrt ans dem »ihein. Gomötz Verfügung der
C. I . N. C. Köln ist di« Schfchfabrt aus dem Rhein u>»d den
Nebenflüssen seit l . Ion »»« 1020 atich lvährend der 'Nacht¬
stunden  sestaitel . D-itei sind die >» der ktbeinschikfohrt».
polizeiordiiiliig vorge schrie lenen Lichter und Si -zmit- zu füh¬
len . Feder zur Anzeige gevröchele Srhitfer , der die Genehnii-
oung zur Nachtfahrt zu EchsteichchsndrlErwecke» benutzl, wird
den frviizösistlb'» Militärgerichten zugesührl werden.

— Erhöhung des Hersteller -Höchstpreises für Vier. Au«
Berlin wrid ,tcmeU»er: Da« llleichisiv>,iMh 'M »> emlireei>m l»il
für das Gobiet der eko»n«ligeii irorbdriursrh-n Braufleuer,, «.
meinschv>fl mit Rüchsielst ans die Steigerung der H,rsi«klu»gS-
kusle» den Hersteller-Höchslt>rc>» für Bier einschließlich Sninern
auf 61 M. und für bieräb 'itiche Getränke sErsatzbirr ) auf
ö8 M. fiir den Hekioliter echölst. Eine ausnahiiisweise Fesl-
sctzuiig höherer Preise für Herstellu>i>,tSweite mit besonders
großer rä.,i»»licher Ausdehnung und besonders hol>ei> Her¬
stellungskosten Me sit weiter voelvhabten. Aiisnahmen werden
unter entsprechender A»weiidnng der bisherigen Goundsätze
derartig bewilligt, dsß erforderlichviifalls der Preis >» zivei
Staffeln ouf H8 M. uni» (Iß M. fiir da« Hektoliter erliökt wird.
Für die H-r!tellinigswerte . für die bereits bsber hölv'vc Her¬
steller-Hälisipreise bewilligt waren , tritt an Stelle de« Preise»
van 40/>0 M. ein Preis tre» 03 M. >«nd an Stelle de» Preise»
von 42 M. ei-» Preis von 05 M. für das Heklaliter.

— Tchw-rrwa'd-Autasahrt. Am nöchsie» Montag tritt die Anto-
Lerkehrs-Äklcllichast mit einem ihrer geheizte», bequeme» L»i»ib»ile
rine Fahrt liier fcte Bergsirahe, Heidelberg, Kirlsriib». Eliliugeii
in das wlidromaiilischl Murglai an. Zwei Tuge Auieuibali diene»
flir Behchligurig de» Tale», der grobe» Murgtaliperre und zn»,
kesuch von Vaden-Bateii . die Vorvsieguiig iii n, Bade» betaimtiich
xut. Der Fahrpreis mit 75 M. sür Hiusavil und I2ü M. für die

Mesvavener Tagvrarr.
Rüiksahrkarte ist so gering gehalten, daß eine reg« Beteiligung ju er.
»arten fern Vars. Nähere Auskunst und Platz-Borbelegkarte» sind
ini stäotischen Peikchrsdurea» ('Reue Kolonnade, erhänlich,

— Iuuizperfonalirn. Persel» sind die Anttagerichlssekreläre
Julius Vlrtbelm, früher hier, von Kayeuellnbogena» das Amlsgerichl
i» Frauljnn . Pillhainnur a» das Anitsgrrichl in Katzeucllllbogen
und Oll »» da» Amlsgerichl in Jdsteil».

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Mehl» und vrolpreiserhöhung.

■sec. Biebrich, 31. Dez. Unser 2et>e»s»nlielomt bringt zur
Kennliiii-: Nach der Perordining der Nalu>ualveri»iui»l»»g tritt vem
I Januar ab sine trchöhuug des Brol:»rblpre,se- um 46.50 M. sür
die Ivo Kilogiaunn ein. Jusolge dieses Aufsshlages sowie der Preis-
s'eigerun« du Kehn», »sw. sei sie gejwuiigeu, vom selbe» Tage ab
di« Prsl - »»d Mchlprcise wie svigt zu erhoben: Den Laib S 'luuarz-
brol im Gewichte vo» 2420 Gramni auf 2.85 M., den Laib Schwarz-
brol im Gewicht vo» i2Ui Gramm auf 1.43 M., de» Laib Weigbril
in, Gewicht vo» 1200 Grain», a»i I.5UM. Die Händler Hab» g.ge»
eine ganze Brilinarke 1720 Gran,,» Mehl zum Preise vo» 2.3» M.,

, die Pater und Händler sür knien Carl Mehl von 100 Kliogramm
50/t Br ulmarte» abjugebe».

m. Conuenberg. L. Jan . Mit den Klängen der . Weibnachts-
xlrcken" von Coiuict leitete am 2. Wclhnochlvlage der M a n n e r -
g e so n p >>c i x i ii , G e »>» I l i chI e i >" im „Kaisersaai" |nn
erstes Keni-rl nach dein Kriege ei», dar in allen Teile» äugersl bei.
säll'g auigenommen wurde. Der überaus starke Ghor uuler ler
Leitung seenes langfahrigen Dirigeiele» S i >l >u e r - LLiesdaden
zengle' wieder eiinnal von überaus guter Befabigeing. Die Auf-
fiitning des iniineihin lchleuerigen Choees „Hoch empor" vo» lLiirti
n.il fr'»« schönenD>e>g« uiig »»d den, Zurultiiuke» i» die Ansangs-
skiniwung gelang de», Perei» aus» best,, adrnlo gut gelange» die
üblige» lrhore. bauplsachiich„Das Gioseukiud" vo» Vosis sowie
„An des Hinuai" vo» Bre-dl, wahrend die „Maiennacht" von Aetturi
c» einer Stelle «».er kaum nie'rklicheii kleine» Schwank,,»g unrer-
woisen war. Auch di« Milwirkcuden. Svlist HeinrichL>ü r i e >e.
Lstesbodeu soni« ei» ElreichauorleNde» Pkilhurmonische» Verein»
Wiesbaden, besiebeud au» den Milgliedern Fra» v H u » » l ste >n ,
Tr . G r o e j e sowie de» Grlihwistern A l e i i - Wies¬
baden, trüge» Viel zu dem Gelingen d« Veraiibalrung bei. Nicht
»iiirwäbnl lei da» am Echluh des Prenrammr aulgelübrre Tdeater-
siüch„Aino» Ereurer", da» von Milqttedeen de« Verein«, ferner vem
de» Damen Fräulein Lina Winlermever  und Marrbo
F r c n , I e recht gm gesr iell wurde. De» Hauptdarstellern muh
hierbei besonderes Lob gezolll werden. Alles in allem kann der
Verein aus einen wablgelnngene» tldend znrückblicke», dessen Erfolg
ihn zu weileren sleihigen Arbeiten anlpornen dürfte.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Nene Ellenbahnerbeweg,ing.

mt . Frankfurt a. 1. Jan Die dlesigen Vertrauensmänner
d,s Deullilw» E>seiib«h„rr»erba»des hul-en in eiu« stur! besnchien
V er s» m »>l u u g dem P « li„er Zenikalvorftnid des D. E. B
wegen lenier wideripruchsvoUen und »„'.-»lschiedeue» Hallnng i» de»
Tarif,erda»dlii»g>n n»l der Regierunz -in Iclwrses Mihlraue»».
Volum auegesvioche». Die Versa»,»ilung erklär,e sich „aniens der
Fivnklurler (r >Ie„dub»«r »ich! nrn der dorläusiqen Regelung der
Tarilläve ob > Jaunar l!>20 einverliande» und gab in einer (f „| .
schlief»,:g dekaunl. duh sie bi« «»r Vesterstell»» , ihre, ivinlchallli.v«.,
Lage „>chi imiiande lei. ihre Arbei, in vollem Ilmsonge zu ersülle»
r.ub sorian »»> unter (itifiet Beachtungd« iüt de» Eisenbahnbetrieb
s.ji:,igr„ Vcsliminunge» arbeiten ,» ,k»».i,n. Ein?« Streik betrachte»
die Elstnbabnir im gegenwärnge» Angenblnk al» unzwcekmähig Sie
lind ab>-r gezwungen, lall» die Regierung aus ihren, wenig entgegen,
keniinenden Slondpunkl bcharrt, auch vovl öutzerfle» Miurt , dam
Streik. Gebrauch zu machen.

Da» Wuchergrrlch« sür Kassel.
ö. Kassel. 1. Jan . Da« WuchergeriLlfür den hiesigen Land.

ge-. :chisbez,rl nimm, Ansa», Jüuuar seine TäligkeN aus. Es wild
sich in seure, ersten Si»»ng mit einer umfang!eiche» Wullfchuchuu,
tut K,e>se Melsungen zu defossen bade».

Spork.
•  Die Ringkamps. « »»karre- , lm v »rg»SMM«»balaI> » rsh.

DleSbade», Jobs luftige Bühne, „ahm. wir uns »»igetoill wird, bei
»»-verlausten, Hause ihren « »sang. 12 Konkurieulen lraleu rum
Kamps an. Wie wir höre». ha> lich deren» der sranzösische Wc.l-
»„ isterriiiger Börse» gemeldel und trifft i„ de» nächste» Togen hier
ei». Die bisherigen Kainpie zeiligien nach,'lebende ErgebniNe:
E >I io I hegte nach harrnälkigein Kample über Altboii in II Minute».
Ter Kumpj Reiber - Laude  muhle nach 30 Minuten als »».
e, ilchiede» adgebiset̂ » loerden und gelangt Samstagabendal» erster
Kainpl bis „>r Emlcheldung. Schneider.  Well, «eis,er, siegle
nach sehr schön,n> Kainpie über Budruh-Qs,»'«->,»«„ in >4 Minule».

* Fuhball. Die Spielvereiniguiig Wiesbaden begibt sich am
mergtgei, Soin.lag mit ihrer 1. und 2. Mimisch»» „och Hvchheim.
Die l. Manulchall tritt in, Verbanbsweltspiel der I. El, de« dortigen
F -K. Aiemauuio glgenüber, wühreud die 2. Maiinichasleu geiianuter
Vereine ei» Priunnpiel zum Auslrag dringe,>. Ävsabri sür beide
Mannichailen 11.03 Ulir. — Die I. Moiniichasl vo» Germania säbrl
an, Sv'.nlag »»> >1.03 Uhr »och Höchst, »„, dem F.-K 01 dos fnüifle
Veltaiidilplkl zn liefern. Die niedrigen Maniilchisten. deren Cpieir
ivea.-» den Verlebrssaiwierigkelte» ausjalle» mufjeu, ltaiuieren ab
»»Ubi aus dem Ezcrzierplay.

(37. Firtsehnng.) Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Roman von Eva Eitnrr.

„Aber er ist einer unserer Besten. Pava ! Du wirst
dich überzeugen." Sie grijs nach seiner Hnnd und
vrückte ste. an ihre Wange. „Last uns ihm helfe». Papa.
Lieh, wenn du nicht einwilligst— denn ehue deine Lin«
williaung könnte ich es nicht, ich könnte dir und Mama
den Kummer nicht antuu — bleibe ich ledig,' das konnst
du mir glauben. Ich werde wciierleben wie bisher und
mein Geld werde ia, für ein Waisenhaus oder etwas
Ähnliches hinterlassen. Ist cs nicht bester, wir geben
es einem begabten, sungen Menschen, damit er etwas
schafft? Er ist energlsch und ehczeizig. er wird es zu
etwas bringen. Und ich werde glücklich sein, Papa.
Lie umhalste ihn und schmiegte ihr hcistes, sunges Be¬
sicht an seines. „Geliebter Papa . . bettelte ste. Er
legte den Arm um sie: ste fühlte es und war gluclltch
darüber.

„Ienö sagt, er hätte noch einen Bruder?"
„Ja , einen jüngeren, rr besucht noch das Gymnasium.

Wir habe» Geld genug, lofo uns ihnen beiden Helsen."
Er luchte aus und ste hörte, dag kein llnmut in die¬

sem Lachen war. „Was für eine Philanthropin ! Nun,
Ilküm, das beste wird fein, tch selbst rede mit dem
imiqcn Menschen." . ,

Sie küsste ihn stürmisch. „Ach. Psipa . . . das habe
ich ja gewußt, Papa . . lag dir danken, du weigt
nicht, was du mir schenkst—‘

Er lieg sich kiifscn und liebkosen und lachte dazu,
aber er sagte' ..Noch ist es nicht so weit. Kind, erst werke
ich mit ihm sprechen müsten. Und dann wollen wir
sehen."

Aber er ist. wa» seine persönlichen verhüliniste an,
geht söhr nerschlosten. Vapa Er hat kaum mit mir
dlMb«r gesprachen. ja. ti  hat säst gar nichts darüber

gesprochen, ich habe alles erraten müsten. Er ist sehr

^,W>ir sind zwei Männer", sagte ihr Vater , „Das
Ist etwas anderes. Unter allen Umständen mug ich klur
sehen, ehe ich über das Weitere eiilschelde. das musst du
mir nachjühlen, Kind. Nalürliir, wird er■erst seine
Examen machen müssen, ich kenne in den Mliiisterien
ein paar Herren, vielleicht kann man ihn protegieren,
so dag er einholt, was er versäumt hat. Er ist ja noch
sehr lung?" • n u

„Fast zu jung für mich, «- cchsundzwanziq Jahre.
Aber er ist so ernst. — Du willigst also ein. Papa ^ ^

„Allcs wird von dem jungen Menschen abhangen,
„O, da bin ich ohne Lorge. sprich mit ihm und du

wirst dich in dem, was itb dir erzählt habe, bestärkt
finden Er dars also konlmen? Und ihr werdet mcht
stolz mit ihm sein, du und Jcnö ?"

„Alles wird von ihm avhangen.' „
Cie küsste ihn. War zuvcrllchtlich. ubcrgluckltch.

Eine Selige. n,

Margit hatte ibrcn Jen bis weit in die Stadt br-
gleitet. Er war auf dem Stiege zu einem. Kollegen, dem
er bei einer Operation assistieren wollte. Kurz vor
scinem Ziel, als gerade ein leere Ziaker vorbeiftihr,
meinte er: „Nun sehe ich dich in diese» Wage» und du
siihrst brav nach Hause, nicht wahr. Baba -'

Cie sah sich um. ..Es ist nicht weit bis zu Gisela,
ich hatte Lust, nachzusehen, ob sie zu Hause„t und ihr
zu erzählen, dag Illa sich mit Herrn Püly verloben
wird."

Er war weder entzückl von Maryrts Zuneigung fiir
Gisela noch von der in Aussicht stehenden Verlobung
seiner Schwester mit dem ,ungcn Pr'ily. Aber er
willigte ein und brachte seine kleine Frau bis vor dir
Tür Giselas. ,

„Falls sie nicht oben tjt. njmmst&u Mi iw» «titca
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Neues aus aller Welt.
ErdllStz» am Niederrhein. XV. T- B. Berlin.  2 . Jan.

(Tratilbcrichtl Dem „Pvrwäns " wird aus Köln gemeldet: Ge,.« »
Niirsen »i mehreren rheinische» Orten sekundenlange heftige Erdjlotze
n^Lrgensmmen.

Folgenschwere Spielerei mit Handgranaten. W. T - B. Sun « ,
der,  bei Hai.m'ver. 2, Jan , (Drahtberichi,- Bei. einer Spieler«
mit rittet Handgranate, die Kinder au' bisher unausgekiörtr Weise
fände», erelginie lich eine Ekplojion. Vier Kinder wurdenzerrissen . .

Ablreiüung einer Schisssbrllcke. mz. Jl ö 1 n , 1. Jan . Die
Mühsheimer Schissbrnckr iji iiijoigr der siarke» Rbclnströmniig gestei»
nach! piöhlich abgetrieben Ivvrdc». Die meiste,, Jochs sind wieder
ringejunge». Es ist weder Personen, noch Sachichadcn zu verzeicvne».
Der PegUjiand belrug heule vormittag 8.43 Meter,

Berhailcter Raubmörder. Köln.  I Jan . Die Kölner Krimi-
iiaipoiizei verhoiicrr einen Händler wegen dringenden Verdachts des
sttonbinoides an dem Arbeiter Steinboch, der am 2. Cftobcr o. I.
im Walde bei Linola, ausgeiührt wurde. Trohdei» der Verhaftete
leugnet, haben cuir ganze Anzahl vo» Personen ihn b.st,i»nil als den
Tater wieder erkaniil. Stenibach wurde mit elnem anderen Manne
im 23alde nlxrialrei, und um mehrrre lausend Mark beraubt.

Erbgasbohrungen. Hamburg,  l . Jan . In Neuengamwe
stieß man de> Vlhrungeii »oü, tzldgas in 2du Meier Tiere ani Ga«,
dos g.eich auisejoi.ge» und nach dem Hamburgciir Gaswerk Tiefstak
geleit I werde» Irnnle. ,

Der erste amrnkanilch« Paflagierdamftser In Hamburg, mi Ham-
bn >g , 2. Jan . Ter rrjlr Paflagirrdampfer oon Amerika, der
18 000 Tonneiidanipier„Moildickiiriü", -fi von New ?)or( auf der
Elbe au«elv»ir.,eii. Wegen seines große» Tlriganges ist er bei
Aiienliuä, vor Anker gegangen. Außer Passagirrrn fuhrt er Stück-
gm a» Bord.

Verhaltung eine» Münchener lLeiselmörder». enz- Hamburg,
I Jan . Hier wurde der Kauiinoii» Jaust verhoilet. der währen¬
der Müiuheuer linruhe» « »« Rolle spielte. Faust ist übersuh t,
Toderuiltile von Münchener Geiseln mit dem Name,, Faustius uulor-
lchrirbe» zu haben. Jaust iji größlemeil, zefiandr,.

Ta » Hochwasseri» Pari ». „>z. Pari » , 1 . Jan . (HavaS.)
Der Wastcrliai-d der Seine nimm, ständig zu und ist gestern tun
08 >fe„t»„eie, gestiegen. Das Wasser hal schon die Bahnhöse der
Unterorundahn erreich,, so daß tciliveise sür das Publikui» Laus,
liege errichlel werden mußte,,. Am Tonn.'rstagnachniittag befand
sich da» Wasser der Seine mir noch>5 Aenilnieter»nler der Cdaufsee
am Oua , de Beroy. Einzelne Häuser niußl.-a geräun» werden.

Strandung eine» englischen Kreuzers, mz. Kopenhagen,
1. Ju „. Um eiifl.ijcjei Kreuzer, besten Name noch incht sejigeilollt
wv.de» >>l, >ft vei Laalaub gejirandet.

ttanüelslei ».
Cie neuen Kohienprciserhöhungen.

Vom Reicliskoh len verband  ist mit Wfrkuna
vom 1. Januar an eine Reihe vou I' rei.-.crhohunßeo be-
s<lilosseu wotden . und zwar, nie die „ Deutsche AHaeiueine
Zciiuue milteilt . damit in der soforlitzen l' i-eislejUe -zun*
keine Verzduerunc eintrill . zunüdist nur sulclie l’reis-
erUdhunuen . von denen mau wulilu. daü sie vom lieiciw-
v,i,'1scl)a(tsministeriuii ) nicht beanstandet werden wiiniea.
Die 1‘reiseihötiunffen für Rheinland -Westfalen betrauen
7.50 M. für die 'l'onne Sleiakohlen und 15 M. für Brauu-
kohleii Diese Preiserhöhunccn verstehen sich nur fiir die
treslieconeu Material kosten . Die Werke verlangten allein
20 M. fui die Bestiegenen ' Materialkoste 'i und uuOerdem noch
20 bis 25 M. für die WiederhersteiluuB der Werk«. Eine
weitere PreiserhöhunB um 0 M. die Tonne tritt al, l . Januar
in Kraft , die dem Bau von Bersrarbei'erwohnunBP» dienen

)soll. Ferner wurdfe ebenfalls mit Wirkung ab 1. Januar zur
besseren VeroIUirunff der Berearoeiler ein Preiszusehl .nt
von 2 M. für die Tonne Steinkohlen und Braunkohle,ibrikeits
beschlossen . Die Gcsamli 'reisen-höhune l»r Steinkolden.
die »omil at 1. Januar für Rheinland -Westfalen in Kraft
tritt , letribd demnach 15.50 M. für die Tonne ausschließlich
Steuern . Für Niederschlesien und Sachsen sind ebenfalls
iu-ue Preiszuschläge festgesetzt worden, und zwar im (le-
snmlbetraBe von 18 M. die Tonne . F'iir Kbrderbraui .kohle
fclollt sich der Preis um 8 M. und für Siebkohle um 4 M. die
Tonne höher Mit diesen Preiserhöhuneen sind die Wünsche
der Werke noch keinesfalls befriedigt . Weil höher Behende
Anlräee liegen schon für den 15. Januar vor. und zwar in
der doppelten Höhe der jetzt bewilligten Zuschläge. Die e
Forderungen der Zerben haben aber die Zustimmung des
Reirhswirlsrhaftsininisleriums nicht gefunden.

V. ettervoraussâa lür Samstag, 3 Januar l( 20
von der Meteorolo «. Ahtellnn * de « Phvelkst . Verein « in Frankfurt *. L

Wolkig , trocken , leichter Nachtfrost , nörd Ich» Winde.

CI« AbcnL-Aurgah « umfaßt 0 Seiten.
tlrranncertüd ) für den pollülchrn Teil . I . » gn lder : hl« den Unter»
d«llung »,e >l B V Nauen &o « f;  Hit den letalen und veov>»i>»llen
Teil und <r>er,ch,«!aal . W g tz. lür den Handelsleil - W. Ls . für di«

Anzeigen und SieUamen H. Darnaul.  ILmilich m Wiesbaden.
Saut u. k>cUag Le, 8. Schellender g'lche» tzafducharucker«, n» alleeuaz«».

Snrechniind « der Schrtftleitung >2 dl» l Uhr.

Wagen und fährst heim, hörst du?" ermahirte er beim
Abschied.

„Ja . ich könnte sonst einem Mädchenhändler in die
Hände fallen, es soll nämlich vorlommelr, dast ste auch
junge Frauen nicht verschmähen", antwortete sie ernst-
hajt. Da lachten sie beide.

Frau Nagy öffnete die Tür . und Margit fragte, sehr
stolz auf ihre ungarischen Kenntiuste. ob das gnäd.ge
Fräulein zu Hause sei.

Die alte, hutselige Nagy verzog süjslich den Mund.
„? aj . wie süh sie Ungariich sprichl",' ries ste schwelgerisch.
«Wie goldig! Wie ein kleines Kind."

Margit faßte dds nun nicht als Anerkennung auf;
ihre Aussprache war ständig das Vergnügen ihrer An¬
gehörigen und just dasselbe hatten sie ihr ost gesagt:
sie spräche wie ein kleines Kind, dessen Cprachmuskeln
noch nicht erstarkt sind. Denn die ungarische ist eine
klingende Sprache mit scharf akzentnierien Vokalen,
lind das bekam Margit nicht heraus, noch initiier konnte
sie das ä und ö nicht richtig bilden, und nach immer
kannte sie das II nicht richtig aussprechen. Aber ver¬
stehen kannte sie fast alles.

Das bemerkte sie erst jetzt wieder, als sie durch
Giselas Wohnzimmer auf' das Musikzimmer ûaing.
Eine Männerstlmwe sprach, und Margit freute sich, sie
hatte Wort sür Wort verstanden-

,,̂ st es der. von dessen Geigenspiel du so entzückt
bist?"

Doch plötzlich hielt sie inne und blieb auf dem
Tepoich. der ihre Schritte ardämoft Hatte, stehen. Wer
mochte bei Gisela sein? Wellen Stimme war "das? Sie
kannte sie nicht. Und wer sagte „du" zu ihr?

Eie hüstelte, um sich bemerkbar zu machen. Dast die
Nagn ibr nicht gesagt batte. Gisela habe einen Gast!
Das schien sie vor Entzücken vergessen zu haben. Oder
harte sie. Margit , es überhört?

i

* <SOKtJC| IUIi lolLt.)
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Stellen-SngeliDte)
^ Weibliche Prrsone .i ^

^ gaufniLniiIlche» Personal ^

K^ utm . Personal.
W er Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets ain
I es cn a. d. gebtihren-
fieitn Stellennachweis
des Knufmännls (‘hi>n
V<n>Ins, l .uisemstr. 20.
I' ernspr . 8185. F2.sü

zum fafertinen Eintritt
auf ftabritbüro arfudit.
Offerten unter ®. 992 an
frrn Sixnli1.»l8rrlflft.

^vntoristtn
bit id'ou in faufnuiumidj.
Glddi.iil tat « war . fiit
leichtere ftuntorurbcitcu
arfiKtit. Off. u. P . 174 an
l.ic 2~nnH .. Hroci«itcilf.

Astierlästiae
Kontoristin

trödviul . 2—3 halbe Tone
für dauernd mfudit. Au«
, 3. 1)85 Tack .■'Merlan

MWWWN
Tücht. Kontoristin
toclcbe itild) a . b. Sd ». eib*
litafdiine Pciranbcrt u. an
fclbiüiubiae ^ Vlrbctieii ne*
wöhul iit. und ) ftranlfurt
am Main mügl . vrr fuiori
pciiidu . Cifert . erbeten u
% ?. 415 an Rudolf
ytpite . H-ranffurt n. M.

fithcinguuu ia.itiim .oh*
banbli ’iia iudit per fotort
iürfmadnl
Stenotl)pistm(en)

bei Sehr «iitem öicliu't.
ShbeitSitci! üo» 8—6 llftc.
©aiiiÄnuiiniitanj nefdtlofi.
eiferten unter M. 090 au
den Taabl .-Berlaa.
Stenotypistin

Xu ÜlrAI foiorl nefuettt.
Cif . u. T. Ost an den
gafil ' l.*grr an.

Strinn . ftmteuirur fudttDame
tnefrfx' b. SranaiMifrfw Be.
Iiecriibt und brrftfl in
Sdimbinnidünr ili. für
1 Staube bei flbenbd.
Cfi . u. •€>. O'.W Ta«bl.*iö.

IftliiUiftiDllfn
sachkundig, per l . Febr.
ober später sucht
Würlenberg,

«las.
Porzellan , SUichcugeräte

Wieelmden.

Lehrmädchen
»b. anachende Verkäuferin

aeiotlit.
Paefiimeeie Altstaettee,

Ede Lau «» u. ffPcbcrnoife .

( Gewerbliches Personal )
Surfie per ba d. eut. spät

«Ile loiHcnarteilerin
treidle sich all 2. Direk¬
trice ciniict . Cficrt . mit
QiefiafUaufpt . u . bish rig
Jätinicit unter P . 998 an
JbCii Taabl .-Verlag . K46

berfeit im flbänbern. füi
lottrt nefudt.
ft  jan, caam aTe 35.
Uinua perf. Weistiiäbrriii

init nuten ©:upreb.uwicn
ins LisuiS (tcl'udtt. (Steil,
piffrteii unter B. 903 an
den Tcrit,i| ..illetl(W._

3aartiriet:nii<ii'
fofot nefudit. Olrfdite
yi |; llrr . g9rl'rrpqlte 28.Mode!

Titckst erilr u. arigebendc
1 Piidarbeilrriniien ve>
Jot aef. Wefdjm. Sdiarficr.
SVibc ra ’Öe 12.
7" yiurthciibf Ülüalrriii,
fotn. ein t utit. Waschmälch
gen. Kali. lUlni «ei. ; am
mmfdi Sioil u 2oniS. 8«
erfragen Üi<fllri6itrah « 24
im Sdiii'hhrbei i.

3unßß5 Mm
bo! «elähmteu iüriaetei'
L» er» ins Kurbaus und

ecr führen k.. per
lofoct «eiudit. Näheres

fair(di, Paris » Lsj,
nadüiiiUaai.

Pflegerin
für leichte 9facbtpf’cne in
btTucrnie Stell , «efucht
Bveauirell. voem. It —12

Blumenitrafte 5.
Sude Per foi., eot. 1. 2.

ein burdwu-d auPerläffi«..
arbilbetr « itrriiulrin.

a. Jlinbernärtnerin 1. ,01,
41t 2 SMäbdieii Port 5 u . 1 'A
Rubren. £mu4perf. oorb.
Rur Refiekiaiiti/inen au>Diiueritell. u. io chc mit
lait«iabr . Zeugniff-, sowie
I» Referenz . können be-
riirffiri,tirT.i w. u. belieben
iTuirübrlidsed Jhmebot u
S. 11180 an ?Iiiaone.*<?rB.
T>. Rrciu , G. tu. b §>..
.vcnin4, iit riawrn.
ifiir einiühria Kursus in

bet Saualiitaspsleae (mit
<£ tnat! eroiiieri) werd. noch

tcmmeM
angeiwiniireit. Gesucht eine
m,*,>eb;(Vle b'45
SlasIWitNlM.

Kainjet ftrippenaetein
Beeidenbadier Str . 21.

lansjtSulein 1
welche» nur in ersten
Kurbotels täha w.. mit
onaiährin . Svunmücn , in
rtabicjitiDe «efiitht. Oft.
erb. au Vaiafthotel.

Köchin
welche atttbüeaerl . locken
tonn n. etwa! LauSuebeil
übern im mt, per fof. ober
!5. Jan . für bauernd «cf.
Kaiser-Änebr .-Nina 72; L

Perfett . Köchin
für kleinen Bille,ibnusbali
gef. Zeug», m. Anspr. u.
2 . 987 T-.mbl.-Berla «.

Köitiin u. Laiismäbdi.
für kleine» B l̂leuhausbalt
für sofort ober >5. Jan
i,efudit. Lokur Lohn, gute
Verpfleg. Näh. AbelHeib-
itinhr 88. 3. bon 3 5.

itudüebrfrüulein
p. Laube auf 1 ft. gegen
Vergüt, sofort gef-, ebenso

Lailsmabdien
neaen beben Lok.n sofort.
Stcibtklldie. Nheinftr . 62^

Bess. d-r stl.chcs Haus tu
Mainz sucht per halb zurerl.

Stütze
mii Sinn sür große Rein-
tidikeii und Orbiumg . Mäb-
chen, Pntzsian und .("»"S'
butsche pvrbuub. Es wollen
sich nur solitze ans einwanb-
sielet Zamilie »iit nuten
tärinpfebl. melden. Zlischt,
u. C. 9I ..5 an Utnn . . l£xp.
D. Frenz ,G-m.b.H.,Mainz

Achtißez MüDchen
d»a aut fudit ober
stütze und hWMlhSü
das nähen kann, aefudit.

Unoerer.
Tambaditak 45.

Zuverlässiges
Allein mädchen
das gut bürgerlich kad)l,
in kleinen Haushalt bei
hohem Lohn gejudjt. G.
■ftuguit, 'JBilI)eliii|lt . 44.

Tiid>i”e-5 älteres
Mädchen

das koche» kann u. Ha»S
«rl«e>t inadtt, aum 15. 1
ober früher oefudtt. Lilie
entband Ariiz-Kalleitc. 14
(bei Bie '' rid'er Strafte !.

Einfaches Mädchen
■*flieht Mirivfkr . 56. P.

Wch.solides Mülhen
auf aleid, ober später ges
Dolchei- er Str . 36. 2.

Tücht . Atädchen
für keinen Lausbalt ges.
vcnt. nur tnplihet.

Wall „ (er Strafe 3.
LWiges MädW

-Urs Laus foiort aesnchi
©rpfdi. (fntfet Strafte 4

Brave ' flcihiae! eonttp

Mädchen
für Lmisarbeit gege
irbcn Lohn «eiudit. Vor
cnutiiifie rtidü unbcbiiuu
irforberiidi.

Ara» fiommrtjticnral
ediiirmona.
Wiesbaden.

Kavellcnstrane RO.
tiidit . ?IIIciumnbibrn

■ii Ebevaar aef . Blumen
trabe 7. I.

Surtie tum foiortiaei
fintritt mehrere

ÖflU5inüD$ ?n.
Hslel„Grüner WO"

. rjarttitrake 1Ü.

Ei« Mädchen
für kleinerr Kinder wird
«rfawit («ute Zen4,iii,i
oowa ) für eine franaöi

Ti 'clitiaes fmiborc-S

WlkimVÄst
aum 15. ftaimar «efudit
Mormtsbilie voibanben.

Badi-naverftrabe 14.

Co.iDes hausmadlhen
nefud«, we dies auch am
Büfett bibilfiich s. muh.
Boraiiitelleu vorm, zwifch.
8 u. 9 Uhr

Sbienelnnite 4.

Hausmädchen
nichtiges ebrlidieö. pe>hob.
Lohn ii. beiter Verpfleg,
per sofort aef. Dchrcirt,
Babnbofitrahe 6. I r.

Bester»! liiditlaes
Allein Mädchen
bas etwas loclien kan», s.
15. Januar gesucht.

Dretifuh.
Vtsmaedeinn 6. 1 linkS.

AeltereS Mäddien
für alle Lausardett ne-
fudit. Rohliadi, Schier,
ileiiier Strohe 20.

ftu ruhigen Lausball
wirb von älterem Ebcp.
ein vrbeirt idvl

hülisüllichsn
mit airien, Zeugnisten für
Anfang ober Mite ftan.
aestidit Gartenftrahe 13.

Selbständig . burdmuS
Werlassiges MW-n
bei kehr guter Debanblung
». gutem Lohn in Dauer-
ilellunn aefudit

W irt!,(trabe 8. 1.
ftmmel uuit. Mäbdxn

für leidste Stelle au zwei
älteren Damen ges. Näh
A.be.!liet>'trahe 103. 3.

DMMVlheii
für alle voriLmenenben
Arbeiten ge«, hoben Lohn
riefu.'rftt Nerobera-Lotrl.

Wegen Ertrantuna
bvs LliübchenS auf sofort
ob. später rin brav. Allein-
nräddien gesucht. Sfule Br«
bgistiliuiur u. Lob». Näii
Nerp'"rrmtrahe 14.

Tüditiacs itlläbd»en
kos. aef. WoriHtr . 35. 1.

Wsch. sulides MäHlHeii
für L Personen «efudit.
i>rtm Oberitieuln . Leschkr.
©oetbeftrahe 7. 1.

WlWS
ZimiriMliSiHeii

von
französischer

Familie
«es. Voeauiii. im Comptoir
bas Paps sttbsnans, Wage-
mcrniiiirahe 5. i» n 16 bis
12 Port 3— f> llfir.

Tüchtiges WrHeü
für nana ober tagsüber
ief. aefudit. 3eb . Weber.
Bah ' boritrahe 6. 3 redil4.

JV kleinen Lau Sh» 1
MslWlllüHen gesucht

ilänL oen 4—7 Arciaeitl
Bierstadter Lilie 22. k.

Mädchen
rvang ., b«S gut uädl und
(topft, für Dame eb.ic
Lausbalt aefudit. Meid
nachm ttt. Sonnenbergei
Sl raste 11.
äuui 15 Itaii. oib. braves

Mädchen
m. kinderlieb ist. eener
guten Lob» gesucht Ade.-
fHbftrabe 45, Part.

Tüchtig, s ehr icbej
Personal

und Hausmädchen
für sofort aefudit

Lott-I Metropole.
Sud « für sofort ein
Hausmädchen

v. fi .den ii. bügeln kann
rt . («eh. Mot De. Alberti.

.>iiclieestegste 8.
Tüditiae ! bnwes

Mädchen gesucht.
Ehr Denars . Kied'g. 24

Li. lviüiges Müiichei
ur gmia ober tanüib . gei
stoifer-A- irbr..>st na 50.

Sudir (in Mädchen
Lau -saeb. u. z. Seeviei

taffeC' iHeitmir. Wilhelme
>äbe. Sonncnbcra.

im  oder niitöen
ur «nnae «der halbe ia«

tiit £>au *irrbeit aefudtl.
Hptel Buraaraf.

ftuiaaaiie 1Ü. X. St.

Wegen Üterbmatuitg de«
jetzig n, gewandtes

Hausmädchen
per 1. Febr . ob. srüher

gesucht . F45
Frau Ernst Mayer,

Mainz,
Tel . 414 . Kaisersir. 24.

Ein 15- 17idbri,ted
Mädchen

b' 3 aum I. M'äea a. AuS>
liiffe «efudit. Adresse im

I«
Elicl . taub . Ara»

morgens 8— lü ges. Barst
0- 10 llbr . Nerolnl 30.

3uoerl. MiidAii
ober Amu für einige
Stunben des Poem , ad

Nostrl . Maeltvlat , 3, 2.
ftunaes BTäddien

für leidste Arocil in kl.
LaiiShmt Irunbe -iUD. sofort
gefischt. Blum . Luc ien-
itrahe 26. 6>th . l

Danb . » rau »b. Mäddien
f. Sumst , ovrm . 2 —3 St.
,» f. ^ rironritr . 4 . 2 l.

Mädchen für halbe Tage
mit Mfltcraeste » gc sucht
Gneifeiiaiistraste 13. Lv r.

Büuliere ßtunütüifiau
aef . ©ditralb . Sir . 77. P.

Stinbrnfrau aefudit
'Dobbeimer Strohe 32 . 1 l
S . Stunvenfr . ob. Mäbch.

v. VA  11 tä« I., ausgen.
SvnittggS . v. 15. ftau . a»
!. da gern b «ef. Wdlkmüül-
itrahe 49, 1. Stock

Suub . Stunden ft au Poe.
ob. nachm , aef . Lanaitr . 7.

Monatsfrau
von 9—.11 Ubr «efudit

StiifeuD cits 8. 3 linttz.
Monatsfiou üb. -Maddiri,
täglich von 1—2 >/, Uhi
gdndst . Nachfragen voem.
"inh «eegifrnhe 12.
Monatsfra » ob. -Mädchen

'für tägl . 2 Sib . gesucht
Sriin ». Dcoribiir . 20. 2.

MonatSmäbchcn
oder Ae,iu für kägl. ges.
ftobirftrahe 20, 2.

Zuvrel . Miinatsfraiz,
wö>4>e:ll!lich 3m-.»l 2 « 4d.
gefudtt . Näh :l!beingtiuei
Strafte 15, 3. Stock links.

.Ruorrl . Monatskrau
ob. Mädchen v. 8— 11 tägl
ii. 1 oaiiA. Tag tnödietifl.
acfiKfit Marlin itr . 10. P.

Monatsfrau
für die Bormiltaasst . aef
Arrckbiifk. E -" fer Dir . 57
Tüdst . suub . Monatsfrau

ob. Mriddieii fof . 2 —3 S &>
tnf. aef ;HitbeJ6 . Str . 8 . P
Ebel . (nub . Mvnatsfrari

ofc. Mläbck. oct uu 2—ÖVi
Stb . für Lausarb . » sucht
Lobs . R i.be sb . Str . 20 . I I

Eine saubere A-ra»
aum Spülen tägl . geiuchl.

Werner.
Dostbei np-r St raste 100.

Erfahren « flinke

Waschfrau
ins Laus «efudit für kl
Lausbalt Nikof.asstr . 32.
L,d >n»reterre kinkS.

Wafdifeau gefudst
Luifeii,strafe 5. 2 r.

Orbentlidie Puhfe -au
fi«cf» Lobwig Sdmiibt,
Gmste 'furnitrahe 3.

ftüiiarrre Caufmäbdien
gefi dit . Wecker. Jfriebtidj.
itraste 53.

([ Männliche Personen ~)

^ Aaufmfinnildje » Perlon « !

Liessge DreinyrostbMckl
sucht au mögt . lotortrgv » .
Eintritt einen mil ftiinH.
Konkoravbetten vertrauten,
in Sde,war . u. Sdireib.
nvafchfae burcfxni ! bero.

junoen fiaufnon.
Sdirifti . ?Iugab . m. Zeuem
ii . A . 995 a . b . Tagbl . - Pl

tüditiae rniifinänn . Straf,

Htti oöer L«
»erfeft in Dndibaltuttg
üorre ' Ponbe na it. i» ög!
nit Kennt,ii,e » b. fcana
Zpeache, geinchk. Nui
l irtlich fe bftänb . Keäst,
rollen fidi voeslellen aw
tu 1 ii. 3 ii. 5 Uh c.

Cluftas Abrnlinn.
K rd -a, „ - r 7t . 1 . Stock.

£ürfinc Weiiinr »fU»indI
iidü aum foi- Üiutr . ein

Lehrling
iit bn« Düro graen «u i
.ieraiitun «. Es w r
luupiftidindi biitauf rei
oh felbiaer nute ©dml
ilbunn befibt und e»en
fenritniiie im Wnfdnuen
chreid. u. © teuoat . hol
iff . tu Ä. 007 cm bei.

Taabi .-Bcr .aa.

Gewerbliches Personal ^
Es wird ein

LtzM'ZeiAn
weldier die sranzäsisdie
-proche beherrscht, sojort
gejiidit. Osserte» bei

klwls ' eie du Cinle
Rheinbnhiisirotze6, I. Et.

Bstemu.Dekorateure
für auswärtige Arbeiten
ieioek «efucht Wektcnb.
fte«5-e 44. L.

T iiditiacr

Zuschneider ges.
Wed er , * riebeiiMtr« he 53.

Sfiitigea smin
itellt fotort ein

Start Pfannensdimidt.
©tiitftrafte JO. 2.

(l . Tarifs fudit
Gustav NSlkee,
i' uifmittqi ’.e 5.

Schneider
fudit

rffermann . Seifn er «. 13-
Ein älterer auDeriäfHa

Arbeiter
für dauernd «ei. Werner.
Dobbeimer Strafte 109.

3ntellig. jg. lann
als Hausdiener u . Portier
für Weinrestaurant «es.
fingetpte unter v 997
an beu Tagbl .-Berlag.

Tücht. Ackerknecht
und Atagd

bei auf. ifohu it. Ülb inbcff
gefudtt. Cfi . m. i'nbnann
u >> 091 Taab '.-Verla«

Sdutlinitflt
aunt Aus :ragen van Seit«
schrille » aefudvt.

Studilmni 'Iun « Pfeil.
Drohe 'i ' uraiteahe 10.

( Weibliche Personen )

( flau !nifiniillipe»  tPerfonBi**)

MGMliii
fud « Stelluua per sofort
ober spater Offerten u.
tt . 902 an den T>:«bl.*V.

Sud » "fitt I!>»riUt,»es
3ltäbdirn

StrOiin « aut Büro , schöne
■C>« nbidtrift . « lenograShi,
u . ätifffdiincitWueibeu , te*
dock nicht perieft . Off . u.
O . 90t cm den Wl,W

UTHCP®
fudit Stell , a 8 Aiifän «. in
Bädeeei . Kondiloeei ober
Letiensmittc «eldrül . Off
u. L. 988 Taabi .-Verio «.

c (b ttuerblldies  Personals
Sudir für tu. Cdtwcinerin

l‘2(i Habers, in c. Damen.
Fvrifcur.föefdiäit St . all
Lehrmädchen.

Oftcrtcn unter D. 988 an
ben Tan '.il.-Berlaa.

Ataatl . «cpr. jkraukcn -,
Säuglings - u. Siiodjen«
pfleruriit kann v. Lütte
biauuar aib Woche», und
sairgl . - Pfleac übi rtiehui
Off ii. -0 . 988 Tanbl -BI

iliKlüRT
encpiieblt sich junge , ge¬
bildete ftrau nur itach-
inittawä tn unter SVamtlie,
:rebriid »e Bebanbl . Qkfl
Opferten unter (£. 985  an
den Toobl .-Verla «.

Gsbild. I8jJ .Deuksrhe
mit Kenntn . der fran»of
«. engl. Sprache, fudfc
Stettuno au Kiadern. Geil
Offerten unter O. 99ö an
den Tivbl .-Ltcrla«.

Käinbernörtiicrin
mit «ui. JÄef. iud*t Stelle
»dtoif, ffriebridntrahe 3t-

Alleinfteli. aebilb. Dame,
ae ebt. Aiteil . , cf. beiter
ibar .. k. Arbeit fdienend
ii. firm in Kiidte u. Laus
ball, soaes., «ewiilenbafi
(»cht. «eftübt auf lanai
•rftfToff. Änintt. imb hefte
rnipfcfi'.. bei befclteidenen
ttifpridren St ll in« a s
Hausdame od.
Haushälterin

,>ei ä !t., a. pftenebeb irft
deren , beni sie ein nemiitl
beim beer t. w. Gef llic»
'ff . «n Ar. El. Bener
^ ((" i-ldorf. Brehmste. 69

Besseres Mädchen
in Laus u. Küd »e verfeit.
iucbt Stelle als Lausbä » .
aber Stube , evt . auch in
Äutshausiiait . Offert , u
ü . 11183 an Aan .-Eroeü
D. Arena . G . m. b. L ..
:>.>,' « int. _

Witwe , finberl .. tüditin
». auDcrliifüa . fudit Stell,
all L «t>8 mit . in frnuen-
lofem Lnusbalt . Off . n.
S . 998 an b. Ta -tbl .-Berl

Einfache Stäbe
sucht Sblluir « für l . Aebr.
Offerten au fträtil . Lina
Schneider , Laiiaenfd 'wal»
badi . Erdfenitrahr 22.

Sndte Stelle
als Stube ob. Ällrtinnäbdt.
in i«ur gutem Loirofe auim
15. Icm . Ärl . Femiaist«
Bende l. Röderitr . 42, 3 l.

Grinfad :e Stäbe
fudtt Stell , in kl. besserem
LaiiiSbalt . gletck aber 15.
CXcm. Off . cm £>. Gödel.
Dl ijcherftrcihe >2. 1.

"Zunge bessere Jsrau
sucht Stellung in gutem
Laufe , wo sie ihr kleines
Ki >d mitbriimen kann.
Eefadeen im Korkten lind
Lausbalt , äuheeft solid
und auner 'äifia . Beite
Emvfeki umren . Offert , u.
P 991 au d. T ««t>t.»Berl.

Suche Stelle
für sg. Mäddxni zur Erl.
des Lausb . ohne «eaeuf
'itccfliituun . Ort . u . ®. 094
an ben Taabl .-Verlim.

A. Mädchen vom Lande,
a. gut . Staut ., s. Stelle,
tno e8 b. LcmuSb. u . koch. (.
IV*in . 9?iei>r ripiTfibitt. 10 3 '

Aelt. Fräulein
flicht bei ä !t . Ebeuacir aui»
15. rtim . Stell . Offert , u
M . 174 (tn Tcmb .-.Aweigfl

X Mädchen ». Land,
!d« n rin Lwiri tätig , fudtt
rum 15. Jan . I !r20 in
Lotel als 8ii >i.iner >nädclteu
«aisende Stelle . Off . uni
D . 994 mi den Togbl .-V

Anirae Dame fudit cub
feinen LausBaft um bi

bessere Küche
au erlern . Einige Kennt
liste Porbanden . Off . u
> . 998 ,m b. T .-ab ' .-V -' r'

Beff.Al.MSLihm
ro. perfekt fodtt . fudit St
in ruhig Lausbalt . Off
«. T 993 an b To - bl .-B.
Ar. I. Mvnatsft . f. insrg.
MerftPlihe 50, 3 linfl.

A«. Keiegerswitwe
fudit leidite Beidüilraung.
tleich weldier Art . Frau
Sdiütg , iftieb idiittahe 35»
Liiitee h. 3. Stvd.

2 . Mifbdien s. ftuaben 'v.
'Î efduift . in best. Laufe;
kann att/d, Pocbear. Näheres
Klei' kfteahe 5,  St h. P . t.

Junge Frau
fudit e.on 8 bis üb . Mittag
'WonatJft . ' anher Sonnt .>.
Erikfen . Stein ». 12. L . 2.

(  Mä nnlid)e Personen )

^ eioutmännild )»» Psrsonal )

tml  Nekreaemekd
f. neb. Lcrc . Al ab.» lamm,
aob ., sprachkunb ., icdec»
gcw .. s. bonbferi . u . bo.
Aiuot .-Pbologc . Off . mit
Erwerb W. 983 au ben
Tagbi .-Berlog.

( Gewerbliche » Personal

Dentist
firm in Cvrrativ und
Tedmik . fudit Stell , aum
1. Jan . ober I. Aelir. Off.
u . 8 . ooi an b. Ta >bl.-V.

Zahnlechnik.
Stirb , ureb. bent .. w. 3

Semeit . an ltnre . 8,bn»
tedmik gearbeitet hat,
Indn Befdtäitig . in 8abn«
fraril anr weiteren Aul-
tilbnug Auaebote unler

997 an ben Ta abl .-B.

OtOentl. ino. mana
mit beiter Allgemetnbi br
>Budtbeuderl fudü Posten.
Off , n . R.  998 T,mbl .-B.

Kellermeister
iudit Stell , © ute Empfeh-
unarii uorb . Offert , mit
8 . 989 au ben Ta «bl.-V.

Kino-Vorführer
aeleruter Fadmiann , mit
iDeui vertraut , fudtt St.
Ctiert . u . 0 . 173 au die
taabl .-Kweiaftelle.

Ein Ebevaar
mit lüjäbrigeru Kinde,
welche! fertber ein selbst,
tänbin . © eidktf ; betrieben,

jedoch durch Unaiücklfcrll
des Deanuel nrcki mehr
in der Lage ist. dasselbe
weiter au führen , sucht
gegen freie Wobnuna irg.
woldx 'N Vertruuevlvastcn.
Kcnriam kann gestellt
werden . Näheres au erfr.
bei A. Martin , Rambach,
Bueofteahe 29h.

<» # ♦■# 4 » 4» ■

Kontoristin
mit Erfahrung in der stontokorrentoBuchfllhmng
für bulb gr (ud )t. Kenntnisse bet Stenographie u.
Maschinenschrift sind erwünscht . Ausfühclühe Be¬
werbungen unter Angabe des Bildungsganges u.
der seilherigen Tätigte k sowie Beifügung von
Zeugnisabschriften und Lichtbild erbeten an

August Engel , Taunusstr . 12— 16.

für die NeName-Abtcaung eines grohen Mainzer
Hauses gesucht.

Angebote sind unter Beifügung von Lichtbild
und Zeugnisabschriften , soioie Nennung der Ge»
haltsansprüche zu richten unter T. 1417 an
Ann.'Trped. D. Frenz. G- m. b. H., Mainz.

Wir suchen eine

erste Direktrice
für TaillenNelder bei lehr hohem Salär , die in ersten
Häusern tätig war und im Umgang mit vornehmster
«undjchast bewandert ist. Osserten erbeten an

Holzmann -Wolf
Mainz.

Vor »ehme Damen -Moden . 15 48

«nst. 30j. Bonn
m'inicht sich von 3 Uhr al
u beiätiaen, aleich trat.

OtferPcn unter A. 998 an
pea Taobi.-Berlag.

Wir suchen eine

Kste Mlk-Dilektrice
tzek sehr hohem Salär , die In ersten Hänsertt lättg
war und im llmgang mit vornehmiter Kunblchast

bewandert ist. Osierten erdeten an

i.
Holzmann -Wolf

Maln .z.
Barnehme Tainc n-Moden. 745

Zwei jüng. KontoristenI
oder KontoristinnenI

znm mögl dist bald 'aen Eintritt «eiucht . Osserten I
unter K, 906 an den tagül .*33eiia»

1
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Mit. A « «!l!ksel
-Nr. 40) billig. Hutmacher,
llbeinitrake 101. l . Etage.
2 P . D.-Sticscl (37 u. i>9),
neu, H.-Avt>eitssch. (43) z.
vk. Zell, Nauontb . Str . 7.

Prima Pikee-Bettdecke,
Partie sehr fcliöne Bilder
zu-m Einrabmen spotkbill
Fstel. Hell-iiiundstr. 42. H
1 Krlavier. 1 Schlafzim.,

ltür . Kleiderschr.. Wasch¬
kommode mit Sviegel , ein
Soia u. v. m. Wal renn¬
st raste 5, Sckwarz . Schrein.

Erika-
Schreibmaschine
in bestem Zustand geg.
Gebot zu verk. oder
gegen grobes Stzslem
zu tansckien. Offert , u.
M. 995 Taab '.-Verlag.

Ein Küchrnschrank,
mrt erhalten , zu vk. N'äh.
Sckiudnietzer. Nieditr. 20.

Bückrrsilirank.
grob, fetten schönes Stück.
-,u verkauien. Ding, See-
robenstraste 11. H'h. l.

ölhöne Weii'wllht.
billig zu verk. Bernhardt,
Dotzheim. Str . 20. Mtb. 3.

Schoner Itüriger
Kleiderschrank
(Mabagoni ) billig zu verk,

Bernhardt.
Dotzb. Str . 20. Mtb. 3 r.

Schankelstuhl 50 Mk.,
Waschtisch 40 Mk., .Konsole
>30 Mk. zu vk. Volkiiumn,
Wtn>Ikimib!itrnste 9.

4SAuMster-Spiege!
mit Nahmen. 1 Negal, ei»
»tcDist'crfer - Glasadschlust
zu verk. Näh Lanqgaise 8,
2. Stock, bei Niicker.
Fast neue Nülmiaschiiic

zu vk. Bismarckr . 43. P . r.
F. n. Dinner -Nöbmasck».

zu vk. Walranistr . 20. H. 2

die in feinen Häusern tätig war, für vornehmes
Mastgeschäft per bald bei hohem Gel)alt

nach Bonn a. Rh . gesucht.
Aussührl. Angeb. unt . R. 720 Ann.-Expedition

Rosicfsltz, ¥oim . F199

Wir suchen einen sauberen fleigigen Jungen
aus achtbarer Fan,Nie als

Bürolehrling
znm möglichst baldigen Eintritt . RechtsaiUvälte Dratz
u. Dr . Dillmann » Adelbeidstraße 16._

Elektro -Monteur
mit guten Zeugnissen, welcher besondere Erfahr,
in der Jnstandhal ung von T>l 'phonzentrale» und
Signalanlage » aller Art besitzt, zum baldigen
Eintritt gesucht. F45
ffie« r*»stS, Inliij(SngtlQeimerVue).

| fetmtelmpi]
Läden ii. GeschSitSräunie

Am Markt
Delasveestr . 3, ca. 50 Qm.
Laden n. Keller zu verm.
Näh. v. Favrat . Nero-
strabr 38, 3.

Leere Zim., Maat . ulw
Falmstr. 44 Frontsv .-Zim.
mit Kockigel. zu verm.

Keller, Remis.. Stall , nli».

Mo-Smge
mit elektr. Licht, Wäger u.
Grude , Nähe Kochbr., so¬
fort zu vermieten. Nah.

im Tagbl .-Berlag . I-d

Größere Wirtschastslokalitäten
in bester Lage Biebrichs, auch für alle andern gewerb¬
liche Zweite geeignet, per sofort zu vermieten.
Näh. Biebricha. Rh., Kaiserstr. 22.

[ MicheW |
Berufstätige Dame

sucht gleich öS. l. 2. eine
möbl. 2-Zim.-Wohn. Off
u. B. 987 an d. Lagbl .-Bl.

Llelt. kinderl. Ebeo. sucht
zum I. 4 20 eine

2 - oder kleine 3>

Zimmerwohn.
mit Küit'e. Oiiert . unter
O. 984 an den Taabl .-B.
2g . Ebcvaar » kinderlos,

fuckU ein« 2-Zi»i.-TUohn.,
eo. a. 3 Z.. in des? Hause.
Cin.  u . R. 174 T.-Znmst.

2—3-Zi nimer-Wobn.
von ruh . Dame i» gutem
Hause gesucht. Klovslvck-
straste, Sckx'ukendorisi raste,
zdoiser-Frirdrieb -Ring oder
d. Nähe. Lii . u. W. 992
ain den Taabl .-Verlag.

Ech. 3.-Z.-Wohn.
von Brauto . gesucht !of. o.
1. Avril. Genehm, (irfvt.
Angebote cm Fräul . Zavv.
Dotzheim er Strniie 53. 3.

3 —4' Zimmer -Woh».
aus sogleich oder l . Avril
von älterem Ehepaar zu
mieten gesucht. Oifwrteir
unter D . 997 an den
Toialb' .-Verlnn._

3 —5 - Zimmer-
Wohnung

mit Küche von deutschem
Ebevaor ohne Kinder
mögt, sofort oder bald zu
beziehen, zu miet. gesucht.
Angebote unter M. 991
ot  den Taen' l.-Ver ' ai.

Suche iur 1. Februar
oder früher möblierte

4-WMSl-WhMg
mit Küche. Rubiae Fam ..
ohne Kinder . Offerten u.
T. M2 an d. Taabl .-Ber.
6—7—8-Zimmer

Wohnung
Part . oder 1. Etage , für
sofort oder ivaler gesucht
Gute <5iei cfiäf13'ane Be¬
dingung . Offerten unter
G. 997 an den Tagbia .t-
Verlaa erbeten.

Dsntist
t 4—6-Zim .-Wohn., ev.
! Zim., im Zentrum od.
renzenden Etrasten cm
ct oder svätcr. Ott.
D. 174 au die Tagbl .-
-igstelle. Bismarckr . 19.

8- 8 -Zm .-

4—V-Ziminer»,
auch Davocibaus . im Däd-
oicrtel von Selbjtkäuöe,
Tcfiidü. Oss. u. T. 997
an den Taabl .-Verlag.

Wahnuna
m. Laarrräumen ». Stall,
tmöal. im Mittelvunkt der
Stadt ! ver 1. 4. >920.
evt. früher , zu m. aeiuckt.

ff. u. G. 987 Taobl .-B.
3—t-Zinnner -Wohn.,

elegant niöbl., zu mieten
gesucht. Off. u. Z. 996
an i>r.n Toast .-Verlag.

Funaer Bankbeamter
kocht aut möbliertes

Amsl
möglichst mit voller Pen-
üon. Hfrert . mit Preis-
»naabe unter st. 391 an
den Taobl .-Berlaa.
Bon junaem, solid. Bank-

beamten hibstlies, gemütl.
Zimmer

mit Pension sofort gcs.,
womögl. mit Klavier und
Zentrum der Stadt . An¬
gebote mit Preisangabe u.
H. 993 an den Taabl .-Bl.

Junger Herr
sucht sor. 2 leere Zinomer,
ev. mit Bed., wenn möstf.
Zenten'», der Stadt . Oss.
u. W. 996 Tg-.rbl.-Verl ag.

ioSes fopp
mit Keller

in Wiesbaden oder Um¬
gebung von Weiugrost-
handluna zu mieten ge¬
sucht. Angebote an

F. Momvlet.
Palace -Hotel. Wiesbaden.

3—4 leere Zimmer
mit Küche oder Küchen-
beuvtzung. nur in bell
Haute, non kinderl. Ehe-
oaar für dauernd gesucht.
Off. mit Preisangabe mit
K. 994 an den Taabl .-VI.

Laden
mit dkcbenraum ans aleick,
oder kväier aesucht. Off.
». ? 173 Taabl .-Zweiast

Laden
in guter BcrkehrSlage,.sof
zu mieten gesucht. Off. u
Ti.  995 Taabl .-Vertag.

Schöner Laden
für LelicnSmittcl-Gefchäfl,
iwögl. Zentrum der Stadt
zu mieten gesucht. Oft
mit Preisangabe unter
Öl. 996 an den Taabl .-VI

I od. 2 Lagere., R. der
Westendstr., z. m. gef. Clfi.
3 . 174 Tgig'st.-Zweigstelle,
'Lelkeiier Lagmam
für Südfrüchte i. Innern
der Stadt Wiesbaden für
koiort »ii mieten

gesucht.
Offerten unter A. 492 an
den Taab .-Verlag.

Schön möbl . Zimmer
mit all . Komfort, im Zentrum der Stadt (zwisch. Taunus-
straste, Schlostpl-, Friedrichst'. , Kranzpl.)

im Hotel oder Privat
möglichst mit separat. Eingang gesucht. Ossert. m. Preis
unt . 1,. 997 an den Tabl .-Berl.

6-Zimmer -Dauer Wohnung
für ruhigen Mieter(alteren Herrn)gesucht!
Beziehbar l . Avril oder später, möglichst in ebener,
sonniger Lage. Mitte ver Stadt u. Tranini unweit
gelegen, Zentralheizung oder gute Oese», wie
höchsten? ziveite Etage. Gest. Offert, unt. tt . 995
an den Tngbl.-Ber ag.

Auto-Garage
für 5- «6 Personenwagen für sofort oder später zu mieten
gesucht. Oiserten unter P . 995 an den Tagbl.-Berlag.

Bernistätine Dame
fischt krdl. niobl. Zimmer.
Oft . in. Preisung , unter
L. 985 an den Taabl .-Vl.

( Ka  ^italien -Gesuch« )
16 000 Mark,

2. Stelle , mit Nachlaß ab-
zUigoben. Off. u. G. 995
an den Toigbl.-Verlag.

Furniere knieleit». Dame
iWiesbadenerins . a. flutcc
Familie , m. Begleit ., sucht
ab t . März 1020
zwei Zimmer
mit Pension

bei einfachen Ansorüch in
gutein Privathaus . Ana.
». U. 992 Taabl .-Verlag.

l» IT
zum Ankauf eines sicheren
Anweiens in Saarbrücken
als erste Hvvolbek fofort

»ii leihen arfiirftt.
Angel», von Sebilgeb . n.
SP. 99s Taabl .-Berl . Fi99

Fungcr Mann
sucht möbl. Zi-nmer kür
sofort. On . iiiii Preis u.
O. 998 cm den ?aabl .-Be l.
iße»». »berr ind>i vornehm

mödlierles Zimmer
kür sofort. Oss. u. Q. 997
on den Taobl .-SPerlaa.

Mil Möbl. WM«
mit i'evarotem Eingang s.
einige Tage im Monat
gesucht. Off. u. tl . 996 an
>en ? oa'»l.-Verl ' a
Sri . f. eins. möbl. Zim.

aus sofort. Offerten mit
Preisangabe unter P . 996
au den Zaa 'il.-Per ' aa.

Eine Dame
sucht für sichu. ihren Sohn
ein Zimmer mit Heiz.img

mögl. etwas Kock'gel.
Ois. B. 996 Tagbl .-Vl.

Ltunger Kaufmann sucht
ver l . Februar oder eher
einfach "»öhlirrteS

Zimmer.
Off. II. E . 998 Taobl .-P.

m guter Lage zu mieten
zefucht. Mobilar wird evtl,
mit übernommen. Gest,
vfs. u. L. 995 a. d. Tgb'.-V

Solides Fräulein such»!
möbl . Zimmer
möglichst mit Zentcalbeiz..
aber n' ckit»Bedinouiig, nur
in Fami ie. Offert , unt.
(9. 998 an d. Tanbl .-Verl.

Aeli. oeb. Herr sucht sof.
aut möbliertes

Zimmer
möglichst fevarat. Off. u.
N. 998 on den Taabl .-V

Möbl . Zimmer
event. mit 2 Betten, ver
l5. l . oder früher gesucht.
Näbe Hnuptbahiihos. Ois.
ii. B. 991 an d. Taobl .-V

Gesucht!
Aeltere Dam« a. besten

Kreileu sucht in gutem
Hause, in sonniger Lage,
wenn möalich nicht allzu¬
weit vom Kurba 'iS. grestunmöbL3immer
mit Kabinett. , oder „drei
Zimmer , uiimöbl. Off. u.
T. 982 an den TagüU-B.

MoMr )

3mmotiUien)
[ JmmobUien-Vertäuf« )
Rentables Haus

mit Werkstätten zu verl.
Offerten unter >H. 174 an
die Tngbl.-Zweigstelle.

Bad
Nauheim.

Billa, enth. 15 Zimmer
mit Zubehör, inmitten
eines herrlichen Obst- u»xd
Ziecaartews. direkt bei den
Bädern gelegen, ist uaii-
itändehalber sofort z„ ver¬
kaufen. Infolge der günsl.
Loge eignet sie sich be¬
sonders als Sanatorium
oder vornehme Familien-
Pension . iEvtl . Tausch art.4
gleichwertiges Obre kt in
MeSbaden .l Veviuittl. ver.
beten. Angebote unter
M. 996 Mi den TaaA .-Bl.

Etagenhaus
enth. 4—S-Zim.-Wohn., v.
Scibstccflektant zu kaufen
aeiuckt. Osf. u. S . 997

Zwei Häuser
Vkrenze Höchsta. SM.,

mit t-Z.-W.. Hof, Stall
u. Laven, Han lst raste,
zu veik. Näh. Pcter

Beier, N edeuau 39,
Frankfurta. M. F >20

Hochherrschaftliche
Besitzung

mit ca. 20 großen Räumlichkeiten n. allem
modernen Komfort , im vornehmsten Teil
Düsseldorfs , mit Gartenanlagen , an drei
Etrahenfronten gelegen , für 400 090 Mk.
sofort zu verkaufen . 2n der erforderlich
250 000 Mk. Ernstlichen , schnell ent-
schlosfenen Reflektanten steht Besichtigung
jederzeit frei . Eilofferten erbeten an
H. Fortuna , Düsseldorf , Hotel Monopol.

Haus Kapellenftratze Nr. 8
ist Wegzugs ho!l>er sofort zu
verlausen. Näheres Bier-
stadter Höhe 17 bei

Halbe , Justizrat.

(  ZmmoWien-Rausgesuche)
Sucke kleine moderne

Villa
im Preise von 70 009 bis
89 000 Mk. Anaeb. unter
A. 404 an d. Taabl .-Berl.

Äl. Ein- oder
Zweifam.-Villa

in Wiesbaden oder nächst.
Umgebung zu kaufen aef.
Offerten unter M. 982 an
den Tagbl .-Berlag.

Besseres Haus
mit grösteren Wohnungen,
möglichst Südviertel . 6 %
Rente, zu k. gef. BarauSz.
Oft . u. 61. 969 Taabl .-P.

Haus
eventl. mit Mobiliar
zu kaufen gesucht.
Gefl. Off. unt . J . 995
an den Tagbl.-Verlag.

Haus zu kaufen
gei.Reparoturbedürf .Häuser
haben den Vorzug. Ölsert.
nur vom Hausbesitzer unter
F. SA» an d. Tagdl.-Lech

Kaufe selbst
aegen sofort ixir vrcisw.
Hains als Kapitalsanl . Alle
Mieter können wohnen bl
Au,?s. On . W. 995 T.-Vl.

Secfäufe
[ Privat-Berkällfe

Arbeitspferd,
niittclschwer, fehlerfrei
zugiest, 12 I . alt , wegen
Futtermang . für 5000 M.
z,; verkaufen,
ktok. Kasbera . Sauertbal.

Ferkel
u. Läuferickweine sind zu
baden bei Ludwig Mauer.
Bieritadt . Renaalle 3.

2 vrima Wolfshunde,
4 Mon. alt . 75 ein lang u.
52 hoch. I achttcil. Hasen¬
itall z. Ausei,imidcrnehin.
zu vk. M. Nicolaus . Dotz-
beimer Straste 121. Mtb.
N-assereiner Wolfshund,

8 Mon. zu vk. Hahn i. T -,
Walditraste 14.

üligei-AvWs!
fast rein weist, zu verk.
Adr. im Taabl .-Berl . I.k

A vendre

jeune chien
de Ion. Offr. sous J . 983
Tagbl .-Verl.

Jagdhund
(deutsch — Kurzhaar ) mit
prima Stammbaum , 2l/a I.
alt , jii  verlaufen

vicrstadter Höhe 39.
Hund

(Nebvinsdier) mit zwei
Zungen , auch einzln , b>llst,
zu verk. Kövver, Wellritz,
stroste 25. Hth . l.

Für Liebhaber!
Schönste ff. Geschenkei

Prächtige garantiert
echt japanische
ff. Tee-Service
Tee - und Mokka-Tassen,
Mokka - Service , Bafen,
Dessertteller , Tabletts,
ff. Wandteller,
ff. Lack-Schräntchen usw.
zu verk. in Mainz , Garten-
feldstr . 6, P . Iks.. nächst
Bahnhof u. Koiserstraste.

Rener W.-Hut,
echte Koralleii -Brosche u.
Ohrringe bill. zu verk.
Fcrrnirna, Moribitr . 39. 1.

Alaskafuchsstvla
grobes schönes Tier , prw.
zu verknusen Dambach-
ta ! 2. I Unts.

2 Herrcn -Pclzkragen
(Kanin ) b. zu vk. Natter-
mmm, W«lvcvmsrr. 1.-4. P.
Elea . Perl -ttebcrkleid vk.
Dotzbeiincr Str . 53. 3 r.

Neues bl. löfifleiD
gekurbelt. 2 f. Blusen zu
verkanten Rauciilbaler
Slrastc >7. Part , links.
S . Tanzjt .-Kl., Schlittsch.
vk. Weisteivourgslr. 0. 3 r.

(tzelenenlieit!
Wegen Trauer ganz neue
fianz . Modelle, Kleider.
Kostüme, sowie 4 Weist-
rüriife zu verk. Offert , u.
A. 1N82 an Annonc.-Erv-
D. Frenz . G. m. b. H. .
Main, . F45

Msd. Jackenkleid,
-cldgrau . Gr . 42. prcisw.
z-u verk. Beck, .Hellniuird-
ikraste 41, 2. Etage.

Elen. Uebrrzicher,
aus Seide . 2 D .-slackctts zu
verk. Kiwxllenstr. 18. 2.
Neuer Anzug, mittl. Fig.,
verk. Frcnikeivstr. 14. P . r.

Cutaway
schw.. miitl . Figur , mji
Weite. Matratzen - Drell.
vernick. Sck, ittschuhe 127).
Herrn u. Dame » , verk.
Nur mittags . Klauer.
Nikolgsstraste 24.

Frackrock. (Ochrock, Samt¬
kleid. Overnalas. Kranen
.Gr 37st Damenkamtiiut.
Tikchtuch»u verk. Veter.
Dambadital 5. 3.

Zu verkaufen
ein fcldcwauer Unirovmrock
u. Hose zu 130 Mk. u. ein,
•Vliwc., neue m. Leder be
st-tzt« Reithose 80 M4
Alerandrailraste 9. Part.

Mo-fionöQUIet
innen 4s,big, 8/22 PS-,
„Adler" v. 1912, nur zwei
Jahre gebe., aus Privat¬
baud zu verk. Besichtig,
käglick bem 8 bis 4 Uhr,
Kavellenitrake 48,

Eine aebr. Federollr,
balbv., preiswert zu ver-
kaufen. Ph . Emmelheinz.
Scküerstein.
Schncvvkarren lcnge Spur)
zu vk. Traisbach , Biobrich,
Wiesbadener Straste 74.

Neuer Leiterwagen
u. 2räd . Hanidwageu billig
zu verkaufen. Frau Petri,
Irankemtraste  20 . 1. Sbeck.
6ehr gutes Mlnsil'M
mit Freist, ohne Bereif .,
vrcisw. zu verk Werner,
Dvbbeinier Skraste 109.

Fahrrad
mit prima Lereirung bill.
zu verk. Hermenirstr . 3.
Maiolika-EIasokcn zu »k.

Masknrübiskrnste9.
Badewanne , fast neu, bill.

Sckornhorststr. 13. Karre,.
Laacraestell zu verk.

Holst!ns kV. Kl. Buraitr . 9.
Eiserne Lreppe

22 Stirfen . 1,25 br„ 5.59 st,
e,s. Verbind 'iw,stör , 2,75
breit, Gasrohre , GaS-
radiator . Gasbadeofen rc.
zu verkaufen. A. Zentner,
Liolirickier Straste 13.
(  Händler -Verkäufe j

Schlafzimmer lEickien),
Küchen-Eiuriltituna , Soka,
einzelne Airtten. Klcider-
schränte, Tische u. Stühle
billig »u verkaufen.

Brilstrin,
Hermannstrake 17, 2 St.
Neue Handnäh niaschiiic,

Grainmovlwi , mit 20 PI.
n verk. Iraukenstr . 14. P.
Herren- u. Dameu-Nad

mit neuer Bereifmig zu
verk. Rudolph u. Noch,
Hellmvuindskrake29.

Wieder eingetroffen: Große AuswahlSchreibmaschinen
R. Günzburg , Mainz (Tel-W
Hindenburgstraße 19. Haltestelle Hindenburgplatz.

Kontrollkassen- Klarmkassen.
ftBT  Ankauf gebr. Schreibmaschinenu. Kassen.

s WWA
Für Dame wird reines

rentables Wifi
Pulr . Konfitüren , Herre »-
Artiket oder äüuliclv.'s. zu
kauien gesucht. Oiiert . u.
S . 996 an d. Taabl .-Vert.

Messer,Gabeln
Leuchter

AusileÜsachen
sowie einiae alte oder
neue Qelaemälde gegen
hohe Bezahlung von Lieb¬
haber arkucht. Oiiert . u.
H. 173 (Tn Taabl .-Zweigit.

ras» neiie>'
Leder-Rock

Lederaamaschen. Kinder
Dreirad zu verk. Schmidt.
Norkttrabe 13. Mtb.

Wertvolle
Antiquitäten u. Kunst»
gegenstände höchstzahleud
und diskret zu kaufen
gesucht. Gesl. Angeb. u.
U. »70 an Tagbl.-Berl.

Einkackies
Kassee-u. reegeslhirr

towie einzelne Teile zu
tanken aelucht. Okiert. u.
W. 989 an d. Taabl .-Berl.

llttf Höchst. Franken.
tlU thal . Fulda.
N eisten, Berlin , Por¬
zellan, Figuren,Taffen,
Teller, Gesd)irr zu
kaufen gesucht. Gesl.
Älugebote u. 1). 971
an den Tagbl.-Berlag.

Wildwaren
aller Art

wie Fückne, Marder . Iltisse
Kanin usw.. lodeS Quant,
kauit böchftzerhlend

H. Betz. Pelzwaren,
Gr . Bnrmtr . 9.

Ein iwch sehr gut erhalt

M« lkl
Seal elektr. oder Seal¬
bisam. zu kaufen gesucht,

i Osts. m. Preis u. L. 998
' an den Tagtxst-Verlag.

SKleider S
Pelzsachen

bis zu allerseinsten.
Wüsche, Schuhe ufw.

lauft zu allechochft. Preis.
Frau Stummer
v.eugajse 19, 2. Stock.

Telephon 3331.
Hitär*u.3iöüfl8iD«r
Gamasdien »u kaufen gef.

Nürnberger,
Waaemannstr . 35. 1 St.

iKein Laden.f_

M » oö. bAtztruppW
Uniformen zu k. gesucht.

W. Dür. ^Wiesbadener Allee 100
lAlte AdolsIhöbel. '

Neue Nilltiil'Uejes
und Schube. Handtücher.
Bettiich.. bunte Bettwäsche
zu kauien aeiucht. Weber.
Aorkstrakir 7. Htb- 2.
1 P . Schnürldiuhe (43),
1 P . fl. K.-Schwhe (27/28)
net. Hcllnmn ditr. 42. H. 2.
leppld)(M UJietörT

dunkel, zu kaufen gesucht.
Schriftliche Offerten an

Reumann.
Moritzstraste 37, 2 rechts.

Garne!
Mattgarn. Obrrgarn,

Nntcrgaru , schwarz und
weist, in arosten Posten »u
kaufen gesucht. F73

Louis Marx u. Co..
Berlin dlW. 23, Harddel-
slr. N , Tel . Moabit 9334.
Telear .-Adr. Orbimarr.

Steter Ankauf von

Büchern
durch Buchhandl. u. Bntigu.
Schwaedt. Rl)einstr.4Z,

Ecke Luifeup atz.

Siidjetonlauf.
©in». Werke, sowie von
Brockbans' und Metze r?
Konverf.-Lerita . Ullstein
Weltgefdi., Brehms T (ec-
leben. Klassikern, Gesamt»
werken von Gottfried
Keller, G. Fretztag ulw.
ständig d. Cbr. Limbarth.
Kranzvlab 2. A-ernr. 457.

itano oder
»u k gesucht. Fr . Lau»
Waaemannstraste 31.

i
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WckmWiie
»ti lausen gesucht. Off. u.
G . 973 an V. Tagbü -Verl
erbeten. _WibniaWlie
jjef. Preis n. Schristvrob
krb R Günzbi .ra . Mainz.

Pianola
Triumpbola od. Phono ' a.
Vcrsetzer . febr aut erhalt .,
zu fouien gesucht. «Oifert.
u . ft. 90*2 an d. Taabl .-B.

Flügel
laute Qualität)

zu kaufen gesucht.
Offerten an Heinemann,
Räderst rake 40.

Pianino
foforf zu lausen aes . Gefl.
Oss. sind zu richten an
Adolf Messer , Hcllmund-
str»ke 53, Port . links.

Eine Konzert -Zither,,
gu faiuifcn «cfurfit. Näh.
pidnslim -tier . Riedür . 20.

Kontrollkassen
gebrauchte National kauft
ft. Beckenbach. ftrankfurt-
a . M .-Siid . Ovvenbeimer
xandftrabe 35. FP20

zu kaufen aefudit.
Offerten unter ©. 995 an
ftcn Taav .-Ver a a

Niidkl-MlMs.
Kaufe alte vom Möbelamt

freiaege denen M öbe t.
Adolf Messer , Hellmund-
strahe 53 — Karte genügt.

Möbel -Ankauf!
Kaufe alle vom MÄbcl-

mnt freigegebenen Müde!
n.  Einrichtungen . Postk.
(tenitat . E . Fischer , Adolf-
slroste 1, 1.  _

Zahle die HW. Preise
für gebrauchte freigcgeb.
Möbel . Postkarte genügt.
Schreinerei H. Schwarz.

RoouÜratze 13.
Ehaiselonauc

mit Decke, gut erhalten,
zu kaufen « sucht. Anasb.
mit Preis an Stephan,
Karlstrntze 6.

(fin Kassenschrank
tu kaufen aefudit . Off.
unter W. 997 an den
Taa5>l..Verlag.

ftiistriiinrntenkisch
und -Schrank lanch klein.)
für ärztl . Sprechzimmer
gesucht. Äng . mit Grösten-
anaabe unter ft. 993 an
den Taab '.-Ver 'aa.

Zu lausen gesucht ein
Kupee-Lederkofser.
Offerten mit Preisangabe
u. W . 99l an d. TaaM .-V.

Gute Nähmaschine,
evtl, versenl 'bcir. zu kaufen
«sucht . Offerten unter
ft. 991 an den Taabl .-W.

Auto
aus Privathand zu kauf,
gefacht. Offerten unter
ft. 999 an den Taa >bl.-Vl.

Kaufe aut erhaltenen
Dogcart

mit Geschirr . Anaeb . u.
ft . 996 an den Taabl .-V.lagenfotfel
«. Hintergrschirr zu kauf,
acs. Näh . Phil . Ost u. Co.,
Wiesvad ., Mainzer Str . 6ü

Kinderwagen,
auf erhalten , zu kaufen
gesucht. Off . u . D . 175
ffiLdie Ta-a '' l.-Zweigst elle.

KchMchslroininM
1/3 PS. oder ähnlicher , zu
raufen gesucht . Offerten
mit Preis unter Z . 992 an
den Tagvl .-Ver laa.

AM -Mntoll
PS., gebraucht u.

ueu . zu kaufen gesucht,
ft . Ph . Grünifl,
Mastbineniahrik,

Mainz - Mumbach.
Tel . 4048.

Autodecken
859/80 oder 87 »ei aber
gut erh .. a » -̂ —HO,  705
mal 105. str >ofi u. 820
mal 120. acji ., wenn auch
oefeft . zu laufen gesucht.

H. Doerv . Alzen.

MMWW
fkr fliehendes Wasser , zu
bcss. Schlofzim . paffend,
gut erb ., von Selbidgcb,
?u, kaufen « sudit . Angeb.
mi ! Preis u. Mast unter
L. 999 an den Lasbl.-Leol,

Ms Zinn.Kupfer,»
Messing, Blei kaust hüchst-
zahlend P. J . Fliegen,
37 Wagemonnstrnhe 37.

Ziegerr-
Reh-
Hasen-

sowie diverse

Flaschen
kauft u. hott ab S . Sipper.
Lranienstr . 23. Tel . 3471.

M Me aller litt
Metalle , Lumpen , ftlafdjcn,
Eisen . Neutuch zahlt kon¬
kurrenzlos Sm . Still,
®liidwritr . 6. Toi . 6058.

Treibriemen
zu kaufen aesuckit. Off . u.
M . 081 an den Taabl .-B
Eine aut erb . Hobelbank

mit sranzös . Zange ge-
sucht. O "-. u. El. 301 an
den TaM .-Verlag. _

Säcke. « Ue Sorten,
Metalle , Lumpen , gestr.
Wollump ., Neutuchabrälle,
Papier -, Gummi -, Zicg . n-
u, Haseniellc , bis 5 Mk.
pro Stück , kauft Roh-
orodnktengefdxrft Riesel u
Sperber , Dotzh. Str . 20.
Televhon 6120,_

Kaufe Flaschen
teber Art u. Menge , sowie
Keller - und Mansardcn-
sackwn. aufaegeb . Fabriken
». Lagerlwst ., sof. Kaffe.
Off . u. kl. 989 Taabl .-Vl.

HF Goid u. Silber
/I ffffffj sowie alle

A wMMf  v Sehmucksachen
wenn auch terbrochen

zu den höchsten Preisen.
m . Redelnwnn*: ~ f.l,V,
Juwelen

BOK
Wiesbaden , K irchgasse 70.

Platin, Gold, Silber|
I kauft

zu dobem Preis

Uhren

Gold. Silber . Platin
in jeder Form , für FabrikationSzwecke höchstzahlend zu
lausen gesucht. G . Silier , Äarlstr . 30, I. Tel . 310t.

Brillanten , Platin
Gold , Silber , Zahngebisse , Brennstifte , Bestecke,
Service , Lenchter , Münzen sowie alles in rein
Silber kaust zu noch nie dagewesenen hohen Preisen

Eduard Heesen , MWiNNNstk. 21.
(Bitte genau aus 2l zu ad)tcu )._

Brillanten,
Kolb » null kilbcrmünzen , Bestecke. Leuchter , Aufsätze,

MSg £ S8£r'  Kcin-ptirfi- 130 IL
Zahngebisfs

in Kautschnr und Gold kauft zu zeltgemStzen
reellen Prellen

K ins Rosenleid_ jirorailtt. 15»»»■■»» . MW 3961
Brillanten, Sold- und Silbersachen

Bestecke , Aufsätze , Service , Platin . Zahngobisse
kauft zu aller - Citituttia » Neugasse 19. 2.
höchst . Preisen Oll4llllllBltz Telephon 3331.

Der allergrößte Ankauf von

Mngebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche , die in Kautschuk

gelallt sind , befindet sich nur in der
Wagemannsfraße 27 , 1. Stadt.
Ich zahle per Zahn, bis 4 .50  Mk .,

SÄff bedeutend mehr
für HoIzbrandsfiSle bis 75  Mk . p- stück,

Bein Platin bis 130
SImSII  Oold - n. Silber - Münzen , Silber-

Sachen , Bestecke , Leuchter,
Aufsätze , Uhren , Kotten , Pfandscheine etc.

zu noch nie dagewesenen Preisen.
Wagemannstr.27,1.Stock. TßlsnllOll
Bille genau auf Nr . 27,
1. Stock , zu achten u.I Ul liliSlHi niclit früher verkaufen

zu wollen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederzeit zu hohen Preisen

Luftig, Taunusstr . 23.
Telephon 4878.

Antiquitäten!
Ankauf antiker Gegenstände jeder Art.
Bei Kaufgelegenheit taxiere kostenlos im Hause.
Nomine auf telephonischen Anruf Nr . 1167.

Metzger , Taunusstraße 13.

Elfenbein
und Nashorn

zu kaufen gesucht.
Gefl. Cjjexten unter U. 997 an den Tagbl.-Berlag.

Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinen;
Geschäft stammen , bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

PIANO
=Flügel=

eventl. auch ein eingebautes gutes
Instrument gegen Barzahlung

zu kaufen ges.
Off . unt . W . 979 a . d . Tgbl .-V.

Briefmarken
Sammlung und Einzelmarlen zu kaufen gesucht. Oss.
unter K. 972 an den Tagbl .-Perlag.

Auto
Viersitzer mit zwei Notsitzen , aus PrivalHand zu
lausen gesucht. Offerten mit Preis und Stärke
unter L. 996 an den Tagbi -Verlag.

Karosserie , gut erhalten , Mindestlänge 3,10 Meter,
0,92 cm breit , zu kaufen gesucht . Angebote
an ) . Steffen , Herderstraße 9. Telephon 1437.

(Teer- oder Teerfettöle)
Maschinen - u. Zylinderöle

Vaselinöle , Maschinenfette
nur waggon- bezw. kesselwagenweise gegen
Kasse bei Uebernahme zu kauten gesucht

Jdax fanl Kabild,OelgrojtbandL,
Magdeburg - W.

Telegr.-Adresse : Oelhabild, Magdeburg.
Fernspr . 8501 —02. Fl 20

[ Pchtgejiidik)
GutaeH . Wirtschaft

oder Neitauraut von tücht
Fachleute » zu pachten aes.
Ors . u. E . 995 Ta -abl .-Vl.

{ Uiilatin 'll
ftnstitiit ftober,

Adethriostrake 71.
Die Sckluswrüsunaen

finden nach wie vor zu
Oitern und Herbit statt.
Nach ministeriellem Ent-
sckrcid können schwache
Schüler nur dann für die
Oiterverscb . in Betracht
kommen , w. ihre Anmeld.
bis 8. Jan , vollzogen ist

ge?, für sofort wegen Er¬
krank. der bisherigen , die
erwachs , ja . Mädclwn im
Enal . » . ftranz . unterricht,
u. ?lu >s!cht führen kann.
Zu melden ab Sonntag.
4. Jan ., vorm . 9— 1 Uhr.

Kavellenktrake 82
Töditervens . Waldidtille.

Mathematik.
Nachh. für Untersekund.

gesucht. Off . m. Preis u.
Z. 174 TaE .-Zwcigitclle.

Zur l0,äbr . Mittelschüler,
der von Oitern ab Gbiivn.
bei . soll, bis dahin energ.

Nachhilfe
in Dcutsd , u. lltechnen ges.
Gesl . On . u. B. 174 au
eie T -inrhl.-Zweiastelle.
Lehrerin — Dolmetscherin

ftrniuüfifdi . Englisch.
Unterricht . Nebersetig.

Willmann . ftahin ' tr . 24 . 3.
Je cherche

de j le ^ons de conversat.
avec fran ^aisou fran ^aise.
Ecrire s. F . 996 ä i’office
du jourrtal. _
Trois demois. allem.
dösiraient öchanger alle-
mand contre fran $uis.
Ecrire sous T. 976 k l ’fex-
pödition. _

gcgr . 1898.
Zu dem Mitte Januar

stattfind , neuen modern.
Tanzkursus nehme noch
weitere Anmeld , sreundl
entgegen . Wilh . Wetzel,
Bertramstrake 22._

Tanzen
lehrt ringen ., mod., all . u.
i. Gcsellsch . u. Gar . jederz
ft . Volker u. ftr ., Nöderstr .8

Zur Erreichung des Neifezcugnisscs wird von
einer Dame Unterricht in ollen dazu erforderlichen
Fächern von nur gutem Lehrer oder Lehrerin
gesucht. Offerten mit genauen Angaben , sowie
Honoraransprüchen erbeten unter F. T. 14027 A; an
Haasrnstcin & Vogler A Frankfurt a. M. F72

Verloren»Gesunden)
Verlor , v. Nöhlerstr ., Langg.
Michelsb., Wellritzstr. Pak . in.
Zch,eereu. Schürze . Gg . Bel.
Schaurer , Göbenstr . 19, Mbt.

ftranz . Offizier verlorKrokodil-
Portefeuille
enthaltend 500 Mk . und
Militärvaviece . ftindcr w.
sreundlickst gebeten , die
Papiere an Lt . Berthrlot,
Hotel ftiirstenhof . zu send.
Das Geld darf gerne als
Belodnuuo gehaUen w.

Am NeniabrStaa vorm
1 Kinderschuh vrrl . Abzug
aea . Bel . bei H. Annecke,
Kessellmdistrafie 4, 1.

Gold . Ohrriua
m. Stein , Montag b
Schierst . Str ., Lorcher Str
nach Dotzheimer Str . vert
Abzug , acncn .Bclohnuns
im Tagbl .-Verlag,

Kchio. LeirerdlieBklhi
mit Aionograinm u. I»
halt lMonats 'ohn ) ab¬
handen aekommen . Gegei
sehr gute Belohnung a>
zrmeben Hermannstr . 20

Schwarz. Pinscher
entl . Gegen Belohn , abz.
Nerotal 11.

WchlWWslh-NIWiizsllickii
w-rordsn ferner gelöst von folgenden Damen und
Heroen:
Automobil -Zentrale . G . m . b. H. ;
Brendel , Bernhard , slädt . Architekt ; Bartling , Eduard.

Geh . Konimerzicnrat;
Cron , Wilhelm . Rentner , Rheinhotel;
Fisclier , Heinrich , Dr „ Ar^t ; Franke , Louis . Fabrikant;

Franks , Heinrich , Fabrikant ; Fill , Louis , Schreiner¬
meister;

Hothmonn , Wilhelm , Eishandlung;
Intra , Jakob , Tüncher - nnd Malermeister;
Kalkmarm , Julie . Frl ., Rentnerin ; Kalkmarm , Marie,

Frl ., Rentnerin ; König , Hermann , Frau ; Kapferer,
Rorlrert , Direktor des Resi-denztheaters ; Kelschen-
bcch. Georg , Fuhrhailter;

Maghalene , Schwester vom Roten Kreuz;
Netter , Bmino , Juwelier;
Rvmeih . Hermann . Dr ., Jnstizrat , Rechtsanwalt nnd

Notar ; Roth , Georg , Kaufmann;
Schaus , H. u. Phil ., Maurermeister ; Speckner.

Jtü >ann , Hotelbesitzer;
Nhl, Ja .kab, Gutsbesitzer , ini^> Frau , in Göllheim;
Bollmer . Heinrch . Metzgrrmeister , und Frau ; Voll-

mer , Heinrich , snn . ; Vollmer , Walter , jun . ;
Wink . Willy . Auktionchor;
Zorn , Emil , Hotelbesitzer und Stadtverordneter.

Wiesbaden » den 2. Januar 1920. P370
Ter Magistrat , Fürsorgeamt . -

©eldjQftl.(Enujfßölunoen)
Alle Maler- und
Lackiererarbeilen

werden vromvt und billig
unsaeführt . W . Luathart.
Walrnmftrastr 8.

MKWM
Spezia ist f. Reh -, Hirsch -,
Keilerköpie u. Vögel . Fell-
acrbung v. Marder , Iltis
ftüchs. u. Kanin emvf . sich

Pr̂ Mgr Mar chsn!
Bertramstrabe 19, Mtb.

Wnheilsflll.. mm-
ftricha Michel , TaunuS-
itraste IS . 2. am Kochbr.

Maniküre.
Anna 9iehm , Morid-
strahe 17, 2. Stock.

[ MM « j
Still . Teilh.

fef . aeftufi « mit 4000 bi»
5000 Mk. Einlage , entgeh,
»rell . Lebensinittelverkand.
Guter Gewinnant . Off.
u M . 997 an h. Tagbl .-B.

Autofahrt
nach Baden in acbeiztem
Oniiilhiis Montan , den
5. Jan ., über Bergitruke.
Heidelbera . Karlsrnbe u.
Ettlingen inS Murgkal!
Znwi Tage Nuientbalt.
üiiickkebr: Donnerstagabd.
Hiniahrt 75 Mk . Rück¬
fahrt 125 Mk. AuSlnnsl
u. Vorbelegscheine Städt.
BcrkebrSbiiro kKolonnadei
u. KI. ftranifurt . Str . 4.

Tclevbou 1014 « . 92.

Drei Franzofen
suchen Pension . Off . A. C.,
Hotel Z » m Kranz . Lana-
na ' ic 56. Bimmer 28.

Zum Begleiten
von Liedern , Partien usw.
iniraer Herr od. Dame ge¬
sucht. d. aut vom Blatt
spielt . Oss . mit Gehakts-
ansprnchen u. 11. 975 an
den Taadl .-Verlng.

Wer w. schwor Krieas-
brschüdiaten ein Vertiko,
sowie einen Sekretär bill.
überlassen ? Gell . Ange-
boet an Wiegand , Dotz-
beimer Straüe 20

Wo kann iunar Dame
wöckcnt-l. 3—4inal Schreib-
niascl.in« übe » k Ors . mit
Preis u. T . 174 T .-Zwgst.

Wo tonnte
20iähr . Mädchen in ungef.
'/» Jahr aoacn Bezahlung
Kochen lernen ? Orr . unt.
D . 996 an den Tagbl .-M.

NeuiahrSwiinsch.
Junggeselle , eval ., Ende

der Mer Jahre , l.. kriMs-
Veschädigt. mit eia . An¬
wesen auf dem Lande , nnt
?twas Vermögen , wnnrcht
mit t "' chtiaem anständ,gcm
Mädchen od. alleinstehend.
Witwe mit etwas Ver¬
flögen zwecks baldnrer
Heirat bekannt z» werden
Anonvm zwecklos. Off.
mit Bild unter E . 174 an
Mp Daadl .-Zweigstelle.

Kaufmann
Anfang 30. w. bessere j.
Dame , am liebst , alleinst.
Witwe , mit eigen . Heim,
iwecks Heirat kennen zu
lcritcn . Ang . möglichst mit
Bild unter T . 996 an de»
Taobl .-Derlaa.

llnabh.Frau
50er I ., w. anständ . Mann
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Oss . n . E . 999
a» döu Tackbl..Verlaa.

lEWstS-MiW
MII .WMW»
MMoMf

(Kein Laden ).
Dotzheimer Str. 42, Part

Wieder eingetroffen:
Ein Posten graue Biber-Bett-
tick Damen- und Sindsr-

StrOmpfe.
Fortwährender Verkauf in

Resten aller Art.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen
Bücherschränke
Sciireibtische
Vertikos
Beffen

sehr preiswert
BIGbclhans

: 4 Bärenstraße 4.

Raucht 1.7,ss
Klare Anleit . 1 Mk. Für
Raucher wie Nichtr . Hoch-
gennb , eis. Gesundlieit, gold.
Lebensmut ! Urteile : ^Das
Ei deS Kolumbus " , . Eine
bml . ©ad>e" , . Nie wieder
missen " usw . PcrlagPsycho»
kratie » Gobmistraße 19, 1.
Auch i. d. Bud )ha»dl. z. Hab.

Ställe , zerlegb .. s.
Geilüg .. Zieg . rc.
tausende acliesert.
Leacgefl .. Futter,
all . Geilügelgerät.

Katalog frei . Geilügelvark
Auerbach 588, Hessen. +

JCuftoerftUkr
Vackfutter lOPfd.
fihrnrrfnttctlOffh . .4M

Knochenmehl, Mai»,
Austernschaten. gemahlen,

Futtermehl 51
billigst bei A. Mollath,

nur DM" Michelsberg 14
rclcphon 2631.

Schöne Arviel u. Birnen
zu bill . Preisen zu verk.
Höhn , Kloltermüble.

Kochapfel
10 Psd . 5.50 bis 6.50
Ef ' ävfel , 10 Psd . 7.50 bis
8.50 Mk.. Tafelobst , prima
Ware , 10 Psd . 10 Mark.
Karl Niblina . Sennenbrrq.
Wiesbadener Str 35. Sw .,
Haltestelle Avolheke.

StMesamIMrsbolirn
Eterbrsällr.

Am A. Dez. : Wiiax Aulk»
Lauterbach aeb. Eachad«, <9 34
Witwe Anna Arnold ged. DüIIch,
70 I . : Ardeiler Nasimir Hurrlt,
43 I . ; Privatier « Luge BrSeker,
78 I . — 30. : « anzleiaehilfe
Wilhelm Andort, 87I . ; Dienst¬
mädchen Luise Reisinger, «t I .;
Witwe JoH,innen«KnSdler aeb-
Schaller, 71 I . - 31. : Witwe
Elisabeth Martin ged. Wengandt,
73 I . : Kind Frieda Zimmer,
S Dionate ; Fadrikarbeiterh»
Frieda winieemigir , 1» X
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WWSkükiikrMsslkWkllllkli.
8u,n ÄnschluK a» die am 4. Januar odlEende»

fvleifcrifcrlen werden in der 8eit vom Montag . den
Lg. De« mder d. Js .. bis einsä,lieKUck sttmiog. de»
V Januar !LLO. im edtmaliaen ä>dui> rm» acticu z>vi-
laae des Licusbaltsauswcifes m»d der Maekei»Au4-
galetarte neue, arm 4 Wochen lauicmde stleiiäikarlen
ausecaelw». und zwar : .

1. auf Hima.er d3/45 cm Privatbauisbaltunken mit
Nan .ens Siufaiiksbucbftwbr» : ^

A—Bo an: Düi' i.tag. den A . Dezember»
Dr—E am Dienstag . den 30. Dczeniber,
st - E'. am Miltwoä ». den 31. Dezember»
£> am Jieitag de» 2. Januar.
I - R am Samstag . den 3. Januar»
L- Mo am Men tan. den 5. Januar.
Nu - Q am Dienst ««, den 6. Januar»
N - Sa am MittN'och, den 7. Januar,
Sck -e-St am Donnerstag , den 8. Januar»
Su —K am Jrritag . den 9. Januar.

8. awf ? immer 38 an L>ausbaltun,wn von idotels.
kfnhaltin . Gailwirtsckxisten usw.. die Jleiseb aui Be-
»nnSsckeinc ke. iebcn. in der Zeit von Lltonlag, den 3.»
bis Jrcitaa . den 9. Januar.

Die Ausncrdesckiafter find an sämtlichen Tagen von
f Ufir uormilfaaS bi? 2 lllir nachinitlaoS geürinct.

Df, L'abl der 3>)ctzaer ii'l nir diese AnSgabe der
Mrtzmrckii dinkarten freüwslellt. Die Medacr sind
deivsliäktet. bei ScfiluKbelieierun« der aölausende»

ifcktarien die StaimnaL>scbnitte ihrer Kundsäwst
su sammeln und an daS städtischeI lei schämt, Dcklaäü-
dcf, abznilieiein. K3G8

Wirttaden , den 23. Dezember 1918.
_ _ _ Der Magistrat.

Soeben erschienen!
Ein neuer Roman von

Else Sperwassei*

Erfahrener Kaufmann
übernimmt die Anfste lung der

Umsatzsteuer-Erklärungen
sowie das Ordnen der hierfür erforderliche» Bücher.
Olserte» unter H. 988 an den Tagbl.-Perlag.

Restposten

in aiku Größen von 1 —7  Mh . pro Stück.
Seifen detail

Maison Racinet
Wiesbaden

An Romerior 4 . Telephon 2282.

Umzüge unter Earantie.
Lagerung panier Lvohnungs-Einrichtungen u. ein,. Stücke
Äu- «. Abfuhr von Waggons. Speditionen jeser Art

LchwereS Lastfuhrwerk.
Lieferung »on Land , Lies uns GertentieS.

kfMifisMIHiisl©iesbaöei®. m. t.  8.
iut  Adotffirage I. an der Nlieinstmie.

872 ? riephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ^.
Ligene Lagerhüuier: Advlfstraüe I und ans dem Äüter-

tal» l,ofe Wieslriden-Ärest. (Geleiiranichlus.) 4>»

Suis adieteur
ponr . communes , des grands etabl sse-
ments industriels de com»stibles , builes
et graissages de toute soi te.

Adresser offres (seulement en gross
k Mr . Herrn . Schrocder , Hotel Goldene
Kette . VVicsbaden.

Sind Lungenleiden heilbar?
Die e äußerst wichtige Frage beschäftigt wohl alle,

die an/lsthma , Lungen -, Kehlkopftufcerkuloae,
Schwindsucht , Lungenspitzenkatarrh , ver¬
altetem Husten , Verschleimung , lange be¬
stehende Heiserkeit leiden und bisher keine
Heilung fanden. Alle derartige Kranke erhallen
■von uns ein Buch mit Abbildungen aus der Fedei
des Herrn Dr . meJ . Guitmunn , Chefarzt der Finsen-
kuranstalt , über das Thema : „Sind Lungenleider
heilbar ?" Um allen Kranken Gelegenheit zu geben,
sich Aufklärung über die Art ihres Leidens zu ver¬
schaffen , haben wir uns entschlossen , jedem di sosBuch
über „Sind Lungenleiden heilbar ? " umsonst
*u übersenden . Man schreibe nur eine Postkarte an
Puhlmann * Co ., Berlin 313 , Mügiretstraßr 25«

Beteiligung
an rentablem Fabrikbetrieb oder Ladengeschäft
bi» zu Mk. 5O.0UO Den jg. Kaufmann gesucht.
Ojselten unter Skr. 1802 an Annoncen Erp.

H. Gieh, Wiesbaden.

Franz. Kognak
Gelege iheilskauf 33.—
per Fl. ei lischt Steuer,
ltcstpost .bess. ZIgarrcn
Vn-Kislchen abzugeb.
Kirchgasse 22,1.

Kräftiger Junge
angekommen.

Friedrich ßübsnet!und<7rau
ßlisabelh , geb . fierpel.

iDtesbaden , 2. Jan . 1920. Dlsmarchrlng 25, 1.

Die Verlobung meiner Nickte 1RENE,
Tuchler de* verstarb . Herrn Wilhelm
Milchling von Schönstadt und seiner
verstorbenen Frau Gemahlin Mag,
geb . Mekurlhy , mit dem Landwirt u.
Leutnant im ehemaligen Leib-Drag .-
Regiment (2. Grossh . lless .) Nr . 24
Herrn GEORG WILHELM KOliTlI
zeige ich hiermit an.

Georg Dietrich Milchling
von Schönstadt.

BERLIN NW. 40,
In den Zelten 12.

Meine Verlobung m. Fräulein IRENE
MILCHLING VON  SCHÖNSTADT
teige ich hiermit an.

Georg Wilhelm Korth.

WENDERS TIA USEN
(Kreis Wilzenhatuen)

L ZL WIESBADEN , Alwinenstr . 6.

NEUJAHR 1920.

I Kohon-Pfeifeneinlage! °
D. R. P. engem.

Verstopfen der Zngöffnung und Naßwerden des
■ Tabaks unmöglich , restloses Verrauchen , daher “
I volle Ausnutzung des Tabaks . >

Glänzende Beurteilungen . 1 Schachtel mit 6 Sick . M. 1 .20 . g
* Ueberall in Tabak - Verkaufsstellen erhältlich. m

Geueral -Vertrieb : Saladiu Fntnz, WL-slmdou, _
® Wulrninstrußc 5. Telcphu » 4973.
■ . .. Allerwürls Vertreter gesucht ■ 1" > 8
BDDBmaiBI ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ aBBBB

Ein Waggon Rauchtabak
prima Mittelichnitt , Uetiersee. P und 17.— Mt .,

tose und laO-tzlramm-Palete.
- — - Kautabak

reiner Tabak, zu 73 Pk. 1.— u 1.23 ölt.
vlichter, Herderftrane 23.

//K/jy

DU Bänder werden teurer!

Für Reisepässe
Passbilder Ulu Stomlon lieferbar

0 Stück 3.00 Mk.
12 .. 6.— Mk.

Kunst -Atelier 6. Albert
Moritzstrasse 20.

Weinkorke
prtma catalonischo , lange und kurze , dicke und
dünne , sowie

Spitzkorke u. Faßkorke
in allen Preislagen empfiehlt
Tel . 2677 . Fr . Schlegel , Jahnstr. 8.

Bonbonniere
We1n - lic8taurant u . Tanssüle.! TANZ!

Saalbau Friedrichshalle,Wiesbaden
Haltest , d. Elektr ., Linie 6. Mainzer Str . 118 T. 3166.

Heute Samstag , d. 8. ckau. 1920, von 0 Uhr ab:= Tanz. =
(t. Tanzfläche . In Musik . Leitung : Herr llnns See!.

Essenzen
in

Ananas -, Arnk-, Rum -,
t 'ogunc- und Vanille-Go-

schmuck.
V, Fl . . 80.—, 85_ Mk.
'/ , Fl . . 10.—, 18.— Mk,

Rum-Vcrsehnitt
V, Fl . . . . . 28.— Mk.

Arak -Vcrschnitt
'/ , Fl . 28.— Mk.

CopDiic-Verscbultt
V, Fl. von 20.— Mk. ah
V, Fl . von 14.— Mk. an

Welnbhind
V, Fl. von 33.— Mk. an
7 , Fl. von 18.— Mk. an

Diverse Likör«
V, Fl . von 28.— Mk. an
7 , Fl. von 15.— Mk. an

Rot- und Wetameiue.

A. Kriessing
3 Albrechtsir . 3
4284 Telephon 4284.

bitte Schaufenster
beachten . 1,01

Wieder eröffnet:

öotei WA
Mauritiusplatz.

WanOig neu herger.
Angenehmer Aiisrnthatt

für Fomitieu.
Mainzer hett und ftutmb.

viere im Ausschank.
Naturreine Weine.
Zeitgemätze Küche.

jjimui . i iiiiiLu

I  Hotel u . Weinltau»

PrlHL ^ Nicol
Tägllcfi ab 5 Ubr KUnsfler -Konzerl.

Feslsäle (Ur «alle Gelegenbeiferu

Neuer Besilzen Fr . Lederbogen .̂

Kirchg .15. Tel.0072.
Das große

•Neujahr-Programm
■ mit

:Piau. Hardy\
■ und a
:Grete Fluss. :
maMskMäamMr Berthold Jacoby

Intcruationalo un<l übcrscolsclie Slöbcltransporto
Niederlassung WIESBADEN

Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Dismarckring)
Telephone : 4123 und 4010.

Stadt- u. Fern-UmzügeSpeditionLagerung.
Stammhaus : Hamburg . **

Niederlassungen : Wien :: Paris :: I.onJon :: Nen -York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa. U Uetteninayer , 0 . m. b. H. )

Oemwiterte Offerte für
grössere Posten erbeten
LouisÄ>t«rr u. tso.»Berlin.NW. 23, Häiidelsirakc U.
Tel. Moabit 9334. Telenr.
'’fbr. Orhimart. F72

:5ar ^- Siefe
! UJUftefmatr. 36.

; Neues Programm!
\ Beginn
: der Verstellung
; täglich
: 8 Uhr.

Heute Samstag
6V , Antang:

Variete und große
Ringiampf-KcnkurrenL

Heute ringen:
1. ist Entscheidungs-

Kampf.
1. Reiber gegen Laube

Tirol Pommern
2. Jncbsnn geg. AltholT
3 Elliot gegen Messel.

tÜoffKtffft
Humoristische Woche
Oie fahrt ins Blaue.
Lustspiel,4 Akte , mit

i!Henny Porten!
Margots Freier.
Komödie in 3 Akten.
OerProvisionsschlucker

Posse in 1 Akt

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 67.

Samstag bis Dionstag
Ailciu-ErstaulTühruiigt
Der gr. Monuinentßlm:
Oer Liebe Macht,

Oes Rechtes Sieg.
Groß , spinnend . Sen-
sationsdrami in 5 gr.
überaus pack . Akten.
Held Krause.

Toll . Lustspiel , 2 Akte.

Thalia.
Kirehg . 72. Tel. 6137.

Nur 3 Tagei

Henny Porten
in dem 4aktig . Drama

Die Sieger
Die fremde Frau.
Lustspiel in 3 Akten.

L Spielzeit : 3—10 Uhr.

Kammer-Li
Mai)riLius*lr.

Drückende
Fesseln.

Großer Schlagerlilm
in 5 Akten.

Der blaue Ibis.
Gesellschafts - Drama

in 4 Akten.
Nachm , halbe Preise.

TTtT
Heute:

Panopta
11. Teil

Die Schreckenshöhle in
der liefe des Sess.

6 Akte . Hiesun-Sensat.
Eine Stunde Hoch¬
spannung , Verfolgung,
llctzritte,Kampfe etc.
Weitere Worte über
Pauopta überflüssig
Gutes Beiprogramm.

ODEON
Albert BaLSjrmar.n

in
Oie Brüder van Zaanten

Die Tragödie eines
Unglücklichen

in 1Vorspiel u 3Akten.
Schieberchen&Co.
Ein Zeiluloidluslspiel

in 3 F'i uistreifen , mit
Paul Heidemann.

MONOPOL
Der mit grösster

Spannung erwartete
II. Teilt

0. Galeerensträfling.
Bilder aus einem Ver-

brecherleban , mit
Paul Wegeoer und
Lydia Salmonova.

6 Akte.

Rolf, d.Meisterdetektiv.
Lustspiel in 2 Akten.

KINEPHON
Fortsetzung des großen

Mia May-Zyklus
Die llcrriu der Welt.

11. Teil : Ute Geschichte
der Mtiud Grc aards.

Schauspiel in 0 Akten
mit Mia May

und Hans Miercudorf.

Dämon der Technik,
aiuerikan . Schauspiel.

Am Flügel:
Hier A. Rausch.

JSerjoft ce » Vionts « . Jh. Bald
kl„<»i»n, . 2 »t 6Jnnm *. *«t
läilba, ».Tod,irr . KR.Ulf« 'man«

Stils paus_ _ I «OllllK. 1»
Orm dfljln . . Henrich Pi. eH
(bß»»»n„to

UM 1
Nass. Landes-Theater

Samstag , » Januar.17. Siotjtfllimj tibuniumentL
Rtgolctto.

Ojxt  in 4 ttlun oon
-rjoft oo.i Süiuu
lloi. no . 3 >.L

_ Ibo, » Todiirr
Sicuf oon '1/iuni. tutu . tt . Kumte
iScaf o. 11« nanu . Hube. BttlcC
Ctcfljm»on (X. piano

Viaru Toavrlbanct
Mor »llo> Ot.
8or!« / fv. fedjont
r purutuctU . . SU««. j!o!« lraitc»

Ein Von« . . , . Hunt, Mni»̂
MuNl. L. N, . : f *t«1 ffluKtipd<H.
tlnfiing 7, ent « «tUM »-10 Ubt>

Siesidenz -Theatee.
Cametay , L. ^ uuuac

NarbnL 3 Utjc. < aide greift,
Häusel und örctcl.

Märch. » m » Ult . n mit » . lang
und Zant «on £ opl>u Hxniug.

Die keusche Eusanue.
L>v«i . » « in l  SKicn

pon Üicurg Otonli>u>»H.
In den HauoiroN. » stn» de»
Ichäiltgl di» Dunien : Hedwlck
»on « «»dort. Chnmq Zur», Sinnt
' .Oltzky. 'liilma Diarbadj. Die
j. rr. n : 0 »(at vuiig «, R. SO.

Üir»kr. SnboII Otmo , ftuti
Stolicnb . rn, örnnaun SäurnOaL

Ial «I Wildr
Slnfang 7. <tnb « nach ».JO Uhr.

| flarfiaiis-flonactte]
SaioßUig, 3. J»uu«r.

NtcbiiiiUa ^B 4 bis 6.30 L7hf.
Abonnements-Konzert.

Ansgefülm »on Jom ««ratirkl.
Ke»iJon <tb«ater -UraUo»Lar.

Leitung : Paul KrouJouuors.
1. Vou der Puotu, Maraeb ros

Reb.
2. Ourertbre Mr Oporett#

Flotte Bursch»* von Fr. «.
Suppd.

:{, A«e M»rl» von F. Seil über*.
4. Waller «tu der Operette

„Eva * «wo F. Lebär.
4. Ouvertbr « nur Operette

.Ljrsistra'1 von F. Lmoke.
ü. Aue Herteiugrunde (Toa.

•ibek ) Tun Lenge.
7. Potpourri »ue der Operorte

.lior lustige Kries * tou
J.  StreuK

8. Quadrille »»» der Operette.Her neitelotudout “ voa
C. Millöcker.

Abend» ( Uhr Im froB . Sulet
Konzert

des VioUn - Virtuosen Dud ▼.
KerekjirtÄ

Leitung : C. Sclmricht , StiJt.
Musikdirektor.

Orchclter : StSUL Kurorchaster
Vorlragsioige.

I. Ed. lirieg : OuTertOre : Im
Herbat.

5. Duci T. KereklArt« : Katv
pathen -Siiile Cftr Violine mit
Orcbcaturbogl » lung , op. 18.

»> Adagio maeatoao (Ein¬
tritt ui» Gebirge ), b) Arla
(Abeudntfinmung ). e) Alleg.
relto grazioao (Heimkehr
dea Hirten ). <J) Andante
lupuhre {GebirgalegendeV
e) Ciuriccioeo (Der Dorf-
Dun Juan ).

SL Max Bruch : Kontert In O-
mol) (UrVioline m. Orobostep-
begleitung.

») Allegro moderato,
b) Adagio.
ch Fiuale :Allegro energlaa.

Ende • Uhr.
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